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FußballFußball
Bundesliga

Eintr. Frankfurt -
FC Schalke 04 1:0

Bayern München -
Hamburger SV 8:0

Bayer Leverkusen -
VfL Wolfsburg 4:5

Bor. M’gladbach -
1. FC Köln 1:0

TSG Hoffenheim -
VfB Stuttgart 2:1

Werder Bremen -
FC Augsburg 3:2

Bor. Dortmund -
FSV Mainz 05 4:2

Hertha BSC -
SC Freiburg 15.30 Uhr

Hannover 96 -
SC Paderborn 17.30 Uhr

Terror-Terror-
AlarmAlarm

Anschlag in KopenhagenAnschlag in Kopenhagen
WeltblickWeltblick
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Der
Bürofachmarkt

für münster!

IBs BürotIPP! Gmbh & co. kG
schiffahrter Damm 24 • 48145 münster

Öffnungszeiten: mo.-fr. 9:00 bis 19:00 Uhr
sa. 10:00 bis 16:00 Uhr

„Da muss ich
hin für

Büro, schule,
studium, Prints

und kleine
Geschenke!“

Stark imNetz!
J O !ETZT NLINEWERBEN

SANTORIN:
Die Insel der Gastfreundschaft!

Grie
chisches Restaurant

SANTORIN
Schillerstraße 30 · 48155 Münster

(hinter dem Bremer Platz)
www.santorini-ms.de

Besonders zu empfehlen:
Lamm- und Fischspezialitäten

Gyrosspeisen aller Art,
gemischte Grillplatten

Zahlreiche hausgemachte
Vorspeisen (kalte und warme).
Viele vegetarische Gerichte.
Abwechselnde Tagesgerichte.
Täglich von 17.30 bis 24.00 Uhr
geöffnet! Küche bis 23.00 Uhr!

Telefon 02 51/6 59 39
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

Bitte beachten Sie unser

Magazin
im Innenteil.
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Tiefbauamt
fällt Bäume

MÜNSTER. Das Tiefbau-
amt beginnt in diesen Ta-
gen mit Vorbereitungen
für die demnächst anste-
henden Kanal- und Stra-
ßenbauarbeiten. In Hiltrup
müssen an der Amelsbüre-
ner Straße zwischen Mee-
senstiege und Westfalen-
straße einige Bäume gefällt
werden, in Handorf an der
Handorfer Straße zwischen
Warendorfer Straße und
Hobbeltstraße. Die Arbeiten
sollen bis Ende Februar
dauern. Mit Verkehrsbehin-
derungen ist zu rechnen.

Kanalarbeiten
am Friesenring

MÜNSTER. Ab Dienstag
(17. Februar) repariert das
Tiefbauamt am Friesenring
in Höhe des Hauses Num-
mer 54 einen Regenwasser-
kanal. Der Gehweg ist dort
wegen eines Schadens ein-
gebrochen. Während der
Arbeiten muss der Verkehr
in Richtung Kanalstraße et-
wa eine Woche lang ein-
spurig an der Baustelle vor-
bei geführt werden. Zudem
wird der Verbindungsweg
vom Friesenring zur Real-
schule im Kreuzviertel an
der Finkenstraße gesperrt.

#Haschtag#Haschtag
Mittwoch Podiumsdiskussion zu Cannabis-FreigabeMittwoch Podiumsdiskussion zu Cannabis-Freigabe

Von Florian Levenig

Es könnte eine lebhafte Run-
de werden, zu der der Verein
Debatte Münster für Mitt-
woch (18. Februar, 19.30Uhr)
in die Stadtbücherei (Alter
Steinweg 11) einlädt. Hier
Münsters Polizeipräsident
Hubert Wimber, der seit Jah-
renfüreinewenigerrestrikti-
ve Drogenpolitik wirbt. Dort
Professor Rainer Thomasius,
Suchtexperte aus Hamburg
und entschiedener Gegner
der Cannabis-Legalisierung.

MÜNSTER. Im Vorfeld der
Podiumsdiskussion „Can-
nabis – Regulierung oder
Verbot?“ dazu äußern werde
sich Wimber nicht, heißt es
in der Pressestelle der Poli-
zei. Des Öfteren schon war
der Grünen-Politiker mit
seinem obersten Diensther-
ren, NRW-Innenminister
Ralf Jäger (SPD), aneinan-
dergeraten, weil er öffent-
lich fordert, Konsumenten
sogenannter weicher Dro-
gen zu entkriminalisieren
und für eine – kontrollierte –
Hanf-Freigabe plädiert.
Erst im Herbst pfiff Jäger

Wimber zurück, weil der
sich im Bundestag für den
geplanten Deutschland-Ab-
leger vonLeap (LawEnforce-
ment Against Prohibition)
engagieren wollte, eine US-
Organisation, die die Straf-
verfolgung der Haschisch-
konsumenten infrage stellt.
Rainer Bode, Veranstalter
desAbends, ist sich aber „ab-
solut sicher“, dass sich sein
Gast am Mittwoch nicht
den Mund verbieten lasse.
Am Thema selbst kommt

in diesen Tagen niemand
vorbei. Zuletzt hatten 122
renommierte Strafrechtler
gefordert, Kiffer aus der Tä-
terecke rauszuholen. Coffee
Shops – inBerlinwirdgerade
ein Pilotversuch vorbereitet
– würden, quasi unter staat-
licher Aufsicht, den Verkauf
organisieren. Zumal, argu-
mentieren die Wissen-
schaftler, Dealer, die wo-
möglich die Drogen noch
streckten, so empfindlich
getroffen würden.
Auch der Finanzminister

dürfte sich freuen. Allein in
Colorado, einer von mehre-
ren US-Bundesstaaten, in
dem der Konsum nicht

mehr unter Strafe steht, be-
scherte das Gesetz dem Fis-
kus 2014 Mehreinnahmen
in Höhe von 240 Millionen
Dollar.
In Deutschland hat der-

weil die Drogenbeauftragte
der Bundesregierung, Mar-
lene Mortler (CSU), einen
Kursschwenk angekündigt.
Schmerzpatienten müsse
die Einnahme vonMarihua-
na, in Medikamentenform,
gestattetwerden.AufKosten
der Krankenkassen.
Eine Vielzahl von Ärzten

weiß Mortler auf ihrer Seite.
Thomasius zählt explizit
nicht dazu. Der Experte wet-
tert ebenso gegen den Ein-
satz von Haschisch im Pal-
liativbereich („es gibt schon
jetzt 1,4 Millionen Medika-
mentenabhängige“) wie
gegen die generelle Freigabe
in Teilen der USA, hinter der
bloß die mächtige Pharma-
lobby stecke.
Dürfte also, wie gesagt,

spannend werden am Mitt-
woch. Grünen-MdB Maria
Klein-Schmeink moderiert,
um Anmeldung wird gebe-
ten (info@debatte-muens
ter.de). Der Eintritt ist frei.

Gartencenter

Trauttmansdorffstr. 65
48153 Münster
www.newels.de

MO–FR 9.00–19.00
SA 9.00–18.00
SO 11.00–16.00

Rosenmontag
9.00–19.00 Uhr geöffnet!

Wir bieten an:
• Balkongeländer • Fensterbrüstungen

• Umwehrungen u. v. m.

Metallbau & EdelstahldesignMetallbau & Edelstahldesign
Michael Otto

Weitere Objekte unter:
www.hmo-edelstahldesign.de · Michael Otto

48147 Münster · Schleswiger Str. 25
Tel. 02 51/277598 · Mobil: 0172/5 265647

Professionelle Pflege und Aufbereitung Ihrer Edelstahlaußenobjekte
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Wohnungseinbruch:
Schmuck entwendet

MÜNSTER. Unbekannte
Täter drangen am Freitag
(13. Februar) in der Zeit
zwischen 19 und 23.30
Uhr über den Balkon in
eine Wohnung auf der
Straße Pötterhoek ein. Sie
durchsuchten die Woh-
nung und stahlen schließ-
lich Schmuck und Elektro-
nikartikel. Sachdienliche
Hinweise nimmt die Poli-
zei Münster unter
! 0251/2750 und unter
www.polizei.nrw.de/mu
enster entgegen.

Von Martin Füser

EineneueVerwendungfüral-
te Kruzifixe hat der Mende-
ner KünstlerMirko Stefan El-
fert (43). Er sammelt sie im
Kirchenfoyer für sein Kunst-
projekt „Altkreuzabgabe“.

MÜNSTER. Kreuze sind für
viele Menschen besondere
Gegenstände, ein vertrautes
Symbol „mit einem spiri-
tuellenWert“, so Elfert. Und
das wirft man nicht einfach
weg, auchnicht,wennes be-
schädigt ist, keinen Platz
findet, als zu kitschig emp-
funden wird oder der Besit-
zer keinen Bezug (mehr)
zum Glauben hat.
Der Künstler will aus alten

Kreuzen neue Kunstwerke
schaffen, sie so verarbeiten,
dass die Kruzifixe nicht
mehr als solche erkennbar
sind. Die Werke sollen ein
gesellschaftliches Thema
aufgreifen und zum Nach-
denken anregen. „Selbst ich
weiß noch nicht, was dabei
herauskommt“, sagt Elfert
und betont: „Provokation
ist nicht Sinn der Sache.“

Die Idee für das Projekt,
das auch in Essen, Ahlen,
Menden und Hamm läuft,
kamdem inder Kirche enga-
gierten Künstler in einer
Glaubenskrise. Er trat aus
der Kirche aus und fragte
sich: „Was passiert mit dem
Kreuz?“ Das blieb an der
Wand hängen, nach einem
Jahr trat Elfert wieder ein:
„Ein tolles Erlebnis!“
Erste Exemplare sind

schon beim Künstler einge-
troffen. Manche Menschen
seien richtig erleichtert, ihr
Kreuz „in guteHände“ abge-
ben zu können. Das Ergeb-
nis des Kunstprojekts wird
zum Fest der „Kreuzerhö-
hung“ ab dem 12. Septem-
ber in einer Ausstellung im
Kirchenfoyer zu sehen sein.
Kreuze aller Art können

bis zum 28. März (Samstag)
im Kirchenfoyer, Salzstraße
1, abgegeben werden: mon-
tags bis Freitags von10bis 18
Uhr und samstags von 10 bis
16 Uhr.

www.altkreuz-abgabestel
le.info

Kunst aus
alten Kreuzen
Abgabe im Kirchenfoyer / Ausstellung

Erste Kreuze sind bereits bei Mirko Stefan Elfert für sein
Kunstprojekt eingetroffen. Foto: Martin Füser

MÜNSTER. Ende 2014 gab
es exakt 300 267 Münstera-
ner. Im Vergleich zum Vor-
jahr stieg die Bevölkerungs-
zahl damit um 1749 Perso-
nen (0,6 Prozent).
Ein Blick in die Bevölke-

rungsstruktur zeigt, dass die
Stadt jung bleibt: Mehr als
ein Drittel (37 Prozent) der
Menschen war Ende 2014
jünger als 30 Jahre. „Die
Hochschulen, interessante
Ausbildungsplätze und das
Image der Stadt tragen dazu
bei, dass viele junge Men-
schen zu uns ziehen“, sagt
Oberbürgermeister Markus
Lewe. Senioren im Alter von
70 und mehr Jahren mach-

ten einen Anteil von 13,2
Prozent der Bevölkerung
aus. Nimmt man noch die
sogenannten „jungen Al-
ten“ im Alter von 60 bis 70
Jahren hinzu, dann liegt der
Wert bei 22,1 Prozent.
Die meisten Münsteraner

(41 Prozent) wohnten Ende
2014 im Stadtbezirk Mitte.
Doch auch die Außenstadt-
teile sind in den vergange-
nen vier Jahren stetig ge-
wachsen.
Die komplette „Statistik

für Münsters Stadtteile“
zum Thema Bevölkerung
gibt’s im Internet unter
www.muenster.de/stadt/
stadtplanung/zahlen.html.

Stadt wächst weiter
Bevölkerungsstatistik: Münster bleibt jung

CRÉATIVE TECHNOLOGIE

DER CITROËN C1 UND DER C4 CACTUS
ENTDECKEN SIE UNSERE STARS

*Ein Leasingangebot der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland, Geschäftsbereich CITROËN BANK, Siemensstr. 10, 63263 Neu-Isenburg
für die Neuwagenmodelle CITROËN C1 3-Türer VTi 68 Start und CITROËN C4 CACTUS PureTech 75 Start bei € 0,- Anzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleis-
tung, 48 Monate Laufzeit, 60.000 km Garantie. Angebote gültig bis zum 28.02.2015. **Neuwagenangebot gültig für Privatkunden bis zum 28.02.2015.
Angebot vorbehaltlicher Preiserhöhung durch den Hersteller. *** Kfz-Versicherungsschutz bestehend aus Kfz-Haftpflicht plus Schutzbrief, Voll- und Teilkasko-
versicherung (Selbstbeteiligung 500,- € / 150,- €). Vertragsvoraussetzungen sind ein Mindest-Fahreralter von 24 Jahren und ein persönlicher Schadensfrei-
heitsrabatt des Vertragsnehmers von 2 Jahren (mind. SFR 2 oder mehr). Alle Angebote zzgl. € 680,- Überführungskosten plus Zulassung. Abbildung zeigt
Sonderausstattung. Irrtümer vorbehalten.

Kraftstoffverbrauch l/100 km kombiniert 4,6 - 4,1; CO2-Emissionen kombiniert 105 - 95 g/km; CO2-Effizienz
B ((EG) Nr. 715/2007.)

Leasing-Rate
ab 99,– €/mtl.*

CITROËN C1 3-Türer VTi 68 Start
Ausstattung: LED-Tagfahrlicht, ASR, ABS, ESP, Bordcom-
puter, 6 Airbags, Bremsassistent u.v.m.

Barpreis
ab 7.990,– €**

zzgl. einmalig € 680,- Überführungskosten

CITROËN C4 CACTUS PureTech 75 Start
Ausstattung: Airbumps, Audio-System, Tempomat, elektr.
Fensterheber, USB-Anschluss, 7Zoll (17cm) Touchscreen u.v.m.

Leasing-Rate
ab 149,– €/mtl.*

Barpreis
ab 13.990,– €**

zzgl. einmalig € 680,- Überführungskosten

0,- € ANZAHLUNG

INKLUSIVE

KFZ-VOLLKASKOVERSICHERUNG***INKLUSIVE 4 JAHREN GARANTIE*

ab mtl.

99 – €*
b tl

€*

FILMREIFE 
ANGEBOTE
FILMREIFE

ANGEBOTE

www.citroen.de

46325 Borken (H)

Königsberger Str. 1
Tel. 0 28 61/94 38-0

48683 Ahaus (H)

Von-Braun-Str. 62-64
Tel. 0 25 61/93 52-0

48163 Münster-Amelsbüren (V)

Autoforum Münster • Kölner Str.1
Tel. 0 25 01/97 38-100

46395 Bocholt (H)

Industriestr. 40
Tel. 0 28 71/25 59-0

48249 Dülmen (H)

Münsterstr. 135
Tel. 0 25 94/7 82 08-0

www.bleker.org
info@bleker.org

(H)=Vertragshändler,
(V)= Verkaufsstelle.BLEKER

AUTOHAUS

GmbH

ab mtl.

149,– €

CITROËN C1 3-Türer VTi 68 Start

99,– €
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Städtebauserie: Münster im WandelStädtebauserie: Münster im Wandel

SchlichtesPflaster,wenigeBäumeundBänke, einMixaushistorischenundmodernenBauten:DieLudgeristraße istMünsters
am besten frequentierte Einkaufsstraße.

Vernetzt muss es sein
Ludgeristraße und Arkaden profitieren von Umgestaltung angrenzender Bereiche

Von Annika Wienhölter

Die Ludgeristraße ist die am
meisten frequentierte Ein-
kaufsmeile der Domstadt.
Das zeigen regelmäßig die
jährlichen Passantenzählun-
gen der Uni im Auftrag der
Wirtschaftsförderung Müns-
ter. Und das scheint nicht zu-
letzt am städtebaulichen
Konzept zu liegen.

MÜNSTER. Laut Stadtdi-
rektor Hartwig Schultheiß
ist das A und O einer funk-
tionierenden Innenstadt
eine gute Vernetzung der
Straßen und Plätze. In dieser
Hinsicht sei in den vergan-
genen Jahren viel passiert –
auch rund um die Ludgeri-
straße. Vor allem von den
städtebaulichen Verände-
rungen an der Königsstraße,
der Rothenburg und der Stu-
bengasse profitiere die Lud-
geristraße. Es seien „neue

Rundläufe“ entstanden. Das
ziehe auch mehr Menschen
in Münsters Haupteinkaufs-
meile.
In der Ludgeristraße selbst

gab es in der jüngeren Ver-
gangenheit kaum Erneue-
rungen. Das sei aber auch
nicht erforderlich, wie
Schultheiß betont. Seinen
Vorgängern spricht er ein
Lob aus: Es sei klug gewesen,
den Bereich „relativ zurück-
haltend“ zu gestalten. Ein
schlichter Bodenbelag, nur
vereinzelt Bäume und Bän-
ke. Das reiche vollkommen
aus, herrsche doch „eh viel
Traffic“ auf der Ludgeristra-
ße. „Ich finde das sehr
schick – und durchaus noch
zeitgemäß.“
Der Stadtdirektor stuft die

Münster Arkaden (Info-Kas-
ten) als „wichtigen Bereich
zur Zukunftsfähigkeit der
Stadt“ ein. Für ihn hat die
Passage „zwei Vorderseiten“

– einen an der Ludgeristra-
ße, die andere an der Ro-
thenburg. Das sei „super für
die Vernetzung“.
Als „sehr wichtig“ für die

Anziehungskraft der Ludge-
ristraße bezeichnet auchKa-
rin Eksen, Geschäftsführe-
rin des Einzelhandelsver-
bandes Westfalen-Münster-
land in Münster, die Arka-
den. „Die Integration des Pi-
casso-Museums ist sehr gut
gelungen und stellt eine
Verknüpfung von Einzel-
handels- und kulturellen
Angeboten
dar.“

Zudem schätzt Eksen den
Einzelhandelsbesatz der
Ludgeristraße: ein Mix aus
inhabergeführten Fachge-
schäften, namhaften Filia-
listen und Warenhäusern.
Laut Schultheiß gibt es

aber auch noch „Chancen“
für die Städtebauer: Rund
um die St.-Ludgeri-Kirche
und amMarienplatz gebe es
Gestaltungsbedarf. Außer-

dem sind für ihn
die Übergänge
von der Ludgeri-
straße zum Har-
sewinkelplatz
und zum Vers-
poel mit An-
bindung zur
Windthorst-
straße
potenzielle
Baustellen.

Die St.-Ludgeri-Kirche selbst ist ein Hingucker, drum herum
sollten die Stadtplaner ran – und dann die Bauarbiter.

Fotos: awiArkadenArkaden

DieMünsterArkadenan
der Ludgeristraße 100

sind nach den Plänen der
Architekten Professor Jo-
sef Paul Kleihues undNor-
bertHensel vonKleihues +
Kleihues entstanden.
Ganz bewusst sei die

Passage nicht als „Stadt in
der Stadt“ geplant, son-
dern als Bestandteil der
bestehenden Einzelhan-
delslandschaft in Müns-
ters Innenstadt, heißt es
auf www.arkadenmuens
ter.de.
Die differenzierte Fassa-

de mit der individuellen
Natursteinbekleidung fü-
ge sich in das bestehende
Stadtbild ein und setze
neue Akzente. „Die Müns-
ter Arkaden sind eine mo-
derne, zukunftsorientier-
te Einkaufswelt, die dem
historischen Standort
durch die harmonische
Integration der Umge-
bung mehr als gerecht
werden“, ist auf der Inter-
netseite weiter zu lesen.

St.-Ludgeri-KircheSt.-Ludgeri-Kirche

Die Kirche St. Ludgeri ist
einer der ältesten ka-

tholischen Sakralbauten in
Münster. Entstanden ist
dasGotteshaus abdem Jahr
1173. Seit Herbst 2013 rückt
eine neue Beleuchtung das

Gebäude ins rechte Licht.
Im Bereich um die Kirche
gebe es aus städtebaulicher
Sicht abernoch jedeMenge
Potenzial, findet Münsters
Stadtdirektor Hartwig
Schultheiß.

Jetzt 3-fach-Wärme-
schutzverglasung
zum Preis der 2-fach-
Verglasung!*

vom 01.01. bis 15.03.2015

g g

*Bei Vorlage des Internet-Gutscheins erhalten
Sie die Weru-PrimaTherm 3-Scheiben-Wärme-
schutzverglasung (i3044) mit Edelstahlab-
standshalter zum Preis der Weru-ExtraTherm
2-fach-Verglasung. Gültig bis max. 30 Fenster.
Nicht kombinierbar mit anderen Weru-Aktionen.

Nutzen Sie den Preisvorteil. Einfach ins
Internet gehen auf www.weru.de
und Gutschein anfordern. Beim Kauf
neuer Weru-Fenster wird der Gut-
ssccheein aanggeereecchneett.

60 JahreHeinz Diekmann - Ihr Schreiner
Heinz Diekmann GmbH
Von-Vinke-Straße 7 · 48143 Münster
Telefon 02 51 / 29 79 58 99
E-mail: muenster@diekmann-schreinerei.de
www.diekmann-schreinerei.de
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Behelfsbrücke
wird installiert

MÜNSTER. Am 23. Febru-
ar (Montag) wird die
Schillerstraßen-Behelfsbrü-
cke für Fußgänger und
Radfahrer eingeschwom-
men. Während der Arbei-
ten ist der Schiffsverkehr
ganztägig unterbrochen.
Sobald die Behelfsbrücke
steht, wird die Schillerstra-
ßen-Brücke für den Ver-
kehr gesperrt.

E-Mail-Impulse
in der Fastenzeit

MÜNSTER. Die Katholi-
sche Arbeitnehmer-Bewe-
gung (KAB) lädt zum Aus-
zeitnehmen ein. Von
Aschermittwoch (18. Feb-
ruar) bis zum 15. April
(Mittwoch) verschickt sie
per E-Mail Fastenimpulse.
Wer mitmachen möchte,
mailt an kontakt@kab-mu
enster.de.

Aldi-Markt-Pläne
liegen aus

WOLBECK. Der Bebau-
ungsplan für die Aldi-
Markt-Erweiterung in Wol-
beck liegt von Dienstag
(17. Februar) bis zum 3.
März (Dienstag) im Kun-
denzentrum des Stadthau-
ses 3, Albersloher Weg 33,
aus. Einsehbar ist er auch
unter www.muenster.de/
stadt/stadtplanung.

Von der Seele geschrieben
Brücken-Team-Geschichte: Mutter veröffentlicht Buch über das Sterben ihres Sohnes

Von Annika Wienhölter

Während Maike Wöhr-
mann aus ihrem Buch
vorliest, merkt jeder
Zuhörer, dass sie ihre
eigenen Worte tief be-
rühren: „Mats ent-
scheidet sich: Er möch-
te zu Hause bei seiner
Familie sterben.“ Ihre
Stimme zittert. Der
Junge war ihr Sohn.

MÜNSTER. In „Mats
und Opa – Ein Ge-
spräch über das Star-
ben“ schildert die
Mutter dreier Kinder,
wie sich ihr unheilbar
an Krebs erkrankter Äl-
tester vom Leben verab-
schiedet. Wie er sich
mit seinem ebenfalls
sterbenskranken Groß-
vater über den nahen-
den Tod austauscht. Ihre
sehr persönlichen Zeich-
nungen illustrieren die
bewegende Geschichte.
Der Wunsch, zu Hause

zu sterben, hat sich für Mats
erfüllt: 2007, wenige Wo-
chen nach seinem 13. Ge-
burtstag, hat er im Beisein
seiner Angehörigen für im-
mer die Augen geschlossen.
Das hat das Brücken-Team
des Universitätsklinikums
Münster (UKM) ermöglicht.
Seit 2002 unterstützen die
Mitarbeiter Familien mit
unheilbar kranken Kindern
– allein 2014 waren es 45.
Das Brücken-Team küm-

mert sich um die medizini-
sche und pflegerische Ver-
sorgung, unternimmt Haus-

besuche und bietet eine
psychosoziale Betreuung
an. Die Wöhrmanns sind
noch heute überwältigt, wie
„angenehm“dieMitarbeiter
den Abschied von Mats in
seinem gewohnten Umfeld
gestaltet haben. „Gigan-
tisch-genial“, bringt es Vater
Axel Wöhrmann auf den
Punkt.
Das Brücken-Team ist auf

Spenden angewiesen – auch
wenn die Krankenkassen
einen Teil der Kosten tragen.
Ein langjähriger Unterstüt-
zer ist die Schoberstiftung

um
das Ärztepaar
Otmar und Anna Schober.
Zuletzt hat die Stiftung
12 500 Euro gespendet, re-
gelmäßig übernimmt sie die
Druckkosten für die Bro-
schüre „Abschied nehmen“.
Auch „Mats und Opa – Ein
Gespräch über den Tod“, im

Coppenrath Verlag er-
schienen, hat die Stiftung fi-
nanziert.
Laut Maike Wöhrmann

soll das Buch Betroffenen
helfen und Trost spenden.
Das Auseinandersetzen mit
dem Tabu-Thema Tod anzu-
regen, ist ihr ebenfalls ein
Anliegen. Die schönsten
Rückmeldungen seien aber
solche, die ihr zeigen, dass
ihr Sohn in den Herzen vie-
ler Menschen weiterlebt.
Wie die von Dr. Margit Bau-
mann-Köhler vom Brücken-
Team: „Ich habe gedacht,
ich schaue Mats wieder in
die Augen. Er war spürbar.“

Foto:aw
i

Maike und Axel Wöhrmann
(vorne) umringt von ihren
Unterstützern.

Zzgl. einmalig Club- und Servicegebühr von 29,- Euro

Getränke Flatrate

MONATEE

+

TESTEN

JETZT

FITNESS

NNNNNUUUURRRR
FFFÜR99,-

www.power-sport.de

Münster • Hafenweg 10 • 48155 Münster • Tel : 0 25 1 / 66 49 09
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Mehr Raum zum Leben
Rat bringt Satzung gegen Leerstand und Gewerbe in Mietwohnungen auf den Weg

Von Annika Wienhölter

Die Wohnraumschutzsat-
zung kommt. Das hat der Rat
der Stadt Münster am Mitt-
woch beschlossen.

MÜNSTER. Somit dürfen
Eigentümer ihre Mietwoh-
nungen künftig nicht mehr
gewerblichnutzen – etwa als
Unterkunft für Feriengäste.
Außerdemwill die Stadt ver-
hindern, dass Wohnraum

längere Zeit leer steht. Gab-
riele Regenitter, Leiterin des
städtischen Wohnungsam-
tes, begrüßt die neue Rege-
lung: „Sie ist ein wichtiger
Baustein zum Schutz be-
stehenden Wohnraums“,
sagte sie auf HALLO-Nach-
frage.
Und an Wohnraum man-

gelt es in der Domstadt
schon jetzt massiv, in den
kommenden Jahren soll
sich die Situationweiter ver-

schärfen: Laut der Einwoh-
nerprognose von IT.NRW
giltMünster als am stärksten
wachsende kreisfreie Stadt
in Nordrhein-Westfalen –
und damit als Gebiet mit er-
höhtem Wohnungsbedarf.
Die neue Satzung bietet

die rechtliche Grundlage
dafür, gegen zweckfremde
Nutzungen frei finanzierter
Wohnungen vorzugehen.
Lassen Eigentümer ihre
Mietwohnung länger leer

stehen oder nutzen sie diese
gewerblich, müssen sie mit
bis zu 50 000 Euro Strafe
rechnen. Welche Sanktio-
nen zum Tragen kommen,
müsse aber jeweils im Ein-
zelfall entschieden werden,
betont Regenitter.
Bis die Wohnraumschutz-

satzung in Kraft tritt, verge-
hen laut der Amtsleiterin et-
wa noch zwei Monate. Zu-
nächst sei „einige interne
Arbeit“ zu leisten.

Kulturverein
lädt ein
Austausch erwünscht

ROXEL. Der kurdische Kul-
turverein Münster „Rojava“
lädt heute, Sonntag (15. Feb-
ruar, 12Uhr) in die Kita An-
ne-Jakobi in Roxel ein (Im
Seihof16). Dort wolle der
noch junge Verein, bei Mu-
sik, in gemütlicher Runde,
über Ziele und künftige Ver-
anstaltungen informieren,
teilen die beiden Vorsitzen-
den, Zana Hagu und Sabeh
Abbas, mit, die mit etwa
hundert Gästen rechen.
Wichtigstes Vorhaben sei
ein reger kultureller Aus-
tausch zwischen Kurden
und Deutschen in der Dom-
stadt. Nächste Großveran-
staltung des Vereins ist die
„Newroz“-Feier in der Stadt-
halle Hiltrup am 28. März
(Samstag, 16 Uhr). Im Vor-
jahr besuchten etwa 600
Menschen das Neujahrsfest
der Kurden an gleicher Stel-
le. (flo)

Lesenswerte Markt-Analyse
Neues Buch über das wöchentliche Treiben auf dem Domplatz

MÜNSTER. Den Klassiker –
nach durchzechter Nacht
im Morgengrauen ein Mal
Backfisch (mit Sauce!) –
kennt Henrik Grotjahn nur
vomHörensagen. Viel lieber
streift der Münsteraner mit
geschärften Sinnen über
den Domplatz. Und hat da-
rüber ein lesenswertes Buch
geschrieben, „Jahrein, jahr-
aus auf Münsters Wochen-
markt“, just im hiesigen Ok-
tober-Verlag erschienen.
Wobei: Auch Grotjahns

Markt-Erweckungserlebnis
hatte was mit Fisch zu tun.
Die Lieblingssorte des
Münsteraners war aus. Der
holländische Händler habe
ihn dann „praktisch genö-
tigt, ein drei Mal so teures
Produkt zu kaufen“. Habe
dann aber auch drei Mal so
gut geschmeckt, schmun-
zelt der Autor.
„Der Markt“, findet Grot-

jahn, „ist das Herz der
Stadt“. Auch und gerade in
der Wochenmitte. Ja, sams-

tags ist die Chance größer,
NRW-Wissenschaftsminis-
terinnen, „Zimmer

frei“-Moderatoren oder
Kommissar Overbeck zu
treffen. Dafür ist mittwochs
weniger Gewusel. Zeit, mit
den Verkäufer-Originalen
ins Gespräch zu kommen.
Stimmungen aufzusaugen.
Grotjahnhatdas,was er in

zwölf Monaten vor Ort er-
lebt und beobachtet hat,
niedergeschrieben. Ermit-
telt, in bester Overbeck-Ma-
nier, wieso Zwetschgen im-
mer Pflaumen sind, nicht
aber derUmkehrschluss gilt.
Und: An jedes Kapitel
schließt sich ein Rezept an.
Da läuft einem schon beim
Lesen das Wasser imMunde
zusammen, Stichwort Ro-
senkohl-Maronen-Lasagne.
Dass die Einkäufe auf dem

Wochenmarkt um einiges
teurer sind als beim Dis-
counter, mag der Domstäd-
ter gar nicht in Abrede stel-
len. Nur sei eben der Mehr-
wert beim Schlendern, beim
Riechen und beim Schme-
cken: unbezahlbar. (flo)

Henrik Grotjahn (l.) präsen-
tiert sein Werk, Roland Tau-
ber (Oktober Verlag) serviert
Schnittchen. Foto: flo

BERUFSORIENTIERUNG LEICHT GEMACHT: Die Wirtschaftsförderung Münster so-
wie 15 Betriebe informieren vom 26.

Februar (Donnerstag) bis 18.März (Mittwoch) Schüler ab der achten Klasse über Ausbildungsmöglichkeiten. Damit star-
tet „Schule – und dann?“ in die zehnte Runde. Die Jugendlichen, ihre Eltern und Lehrer lernen dabei verschiedene Fir-
men kennen. Infos rund um die Anmeldung gibt’s unter www.schule-und-dann.info und auf der Facebook-Seite.

Foto: WFM/Martin Rühle

www.startmusic.de

Insolvenzverkauf

das musIkfachgeschäft

50%
rabatt

auf alles*!

Musikinstrumente
und Zubehör

Alles muss raus!

StartMusic . Von-Vincke-Straße 9 . 48143 Münster
www.startmusic.de

Neue Instrumente und

Zubehör eingetroffen!
*außer Saiten und Printprodukte. Irrtum vorbehalten.
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Heuteundmorgenhaben Jecken freie BahnaufMünsters Straßen.Anvielen Stellen inder In-
nenstadtbestehtdeswegeneinHalteverbotfürAutos.AußerdemwerdenalleBusseumgeleitet.

Ganz Münster
ist auf Trab
Karneval: Heute und morgen kommt es in der Stadt zu Sperrungen

MünsterHelau.Fürheuteund
morgen (15. und 16. Februar)
übernehmen die Narren die
Herrschaft in der Domstadt –
und diese haben freie Bahn
aufdenStraßen.WelcheSper-
rungengibtes?WelcheBehör-
den haben geschlossen und
wannfahrendieBussewieder
„normal“?HALLOlieferteine
Übersicht.

MÜNSTER. Auch in diesem
Jahr sorgt die Stadtverwal-
tung in bewährter Manier
dafür, dass die Karnevalisten
heute und an Rosenmontag
ungehindert auf Münsters
Straßen feiern können. Ge-
mäß dem Motto des Stadt-
prinzen Paul I. – „Trepp auf
Trepp ab, wir halten Müns-
ter auf Zack!“ – geht es in der
Innenstadt in diesen Tagen
(feucht-)fröhlich zu.
Vor und nach der Schlüs-

selübergabe mit Oberbür-
germeister Markus Lewe ist
der Prinzipalmarkt heute
von 9 bis 16 Uhr gesperrt.
Das Ordnungsamt weist da-
rauf hin, dass Autos, die am
Sonntagmorgen auf dem

Prinzipalmarkt stehen, kos-
tenpflichtig abgeschleppt
werden. Vorfahrt genießen
die Jecken selbstverständ-
lich auch morgen. An zahl-
reichen Stellen inder Innen-
stadt besteht Rosenmontag
ebenfalls ein Halteverbot.
Um 12.11 Uhr setzt sich

der närrische Lindwurm
vom Schlossplatz aus in Be-
wegung. Zwischen 9 und 19
Uhr ist der Prinzipalmarkt
dann für denKarneval reser-
viert. Ab 11 Uhr folgen wei-
tere Bereiche wie der Bült
und der Ludgeriplatz. Von

etwa 11.30 und bis 16 Uhr
werden die Eisenbahnstraße
und die Fürstenbergstraße
gesperrt. Ab diesem Zeit-
punkt fahren die Busse in
beiden Richtungen über die
Friedrichstraße, die Piusal-
lee unddenBohlweg. Ab cir-
ca 17 Uhr stehen die Halte-
stellen Bült und Ludgeri-
platz wieder zur Verfügung,
ab vermutlich 18 Uhr auch
Schlossplatz und die Halte-
stellen in der Innenstadt.
Weitere Informationen sind
unter www.stadtwerke-mu
enster.de erhältlich. (os/pd)

! Die Bezirksregierung
! Die städtischen Büros
und Dienststellen
! Die Kfz-Zulassungs- und
Führerscheinstelle
! Die Stadtbücherei sowie
die Büchereien in den
Stadtteilen
! Die Finanzämter Innen-
stadt und Außenstadt
!DasLandgerichtMünster

! Die Recyclinghöfe und
das Entsorgungszentrum
! Die Beratungsstelle der
Verbraucherzentrale NRW
! Die Agentur für Arbeit
Ahlen-Münster
!DasHauptzollamtMüns-
ter
! Die Hallenbäder (außer
inWolbeck) sowie die städ-
tischen Sporthallen

Rosenmontag geschlossen:

La„dolce vita“
- das Leben genießen

Elegante BBaddeortte undd vertträäumtte FFiischherhhääffen sääumen ddiie grüüne KKüste
Liguriens. Dort, wo die italienische Riviera am lieblichsten ist, beziehen Sie
ihr Hotel. Hier genießen Sie das italienische„dolce vita“ und unternehmen
herrliche Ausflüge nach Frankreich undMonaco. Eine Rundreise, bei der Sie
viel Freude am Schauen haben.

LEISTUNGEN:
■ Fahrt im modernen VIP-de-Luxe-Reisebus mit Getränkeservice, 90 cm

Beinfreiheit, Bordküche,WC und Klimaanlage
■ 2x Zwischenübernachtung mit HP in Buochs in der Schweiz
■ 5x Übernachtung mit Halbpension im Hotel Loano 2 Village
■ Ausflug Genua - Portofino
■ Ausflug Monaco - Monte Carlo - Nizza
■ Ausflug San Remo - Sarola - Imperia
■ Schifffahrt Portofino - Santa Margherita
■ Mittagessen in Sarola
■ Reiseleitung und örtliche Reiseleitung
■ inklusiv Haustürabholung
■ mit Durchführungsgarantie
„Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten. Für diese Reise ist ein gültiger Personal-
ausweis erforderlich.“

**** Hotel Loano 2 Village
Das Hotel liegt in einem mediterranen Park und ca. einen Kilometer von
der Strandpromenade. Es verfügt über ein Restaurant und Innen- und
Außenpools. Alle Zimmer sind klimatisiert und verfügen über Balkon oder
Terrasse, TV, Kühlschrank und ein eigenes Bad mit DU/WC.

LESERREISE

Schweiz - Riviera
- Côte d‘Azur

p. P. ab

€859,-

Donnerstag, 30.04. bis Donnerstag, 07.05.2015
Grundpreis p. P. EZ-Zuschlag

€859- €171,-

· inklusiv Haustürabholung
· mit Durchführungsgarantie

HHausttüürabbhhollung aus ddem VVerbbreiittungsgebbiiett dder
HalloMünster. Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
448734 Reken
iinfo@lms-reisen.de
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Kurz notiertKurz notiert

Für einen
gesunden Rücken

KINDERHAUS. Der SC
Westfalia, Bernd-Feldhaus-
Platz 1, bietet ab Donners-
tag (19. Februar) einen Rü-
cken-Kurs an, bei dem die
tiefen stabilisierenden
Schichten im Rumpf trai-
niert werden. Der Kurs fin-
det jeweils donnerstags von
9 bis 10 Uhr statt. Anmel-
dung ist unter ! 0251/
21 41 98 möglich.

Morgen Party
am Hawerkamp

MÜNSTER. Der Christo-
pher-Street-Day-Verein lädt
morgen (16. Februar) zur
Rosenmontags-Party ein.
Ab 13.58 Uhr geht am Ha-
werkamp zur Musik von DJ
Markus die Post ab.

Ida Gard präsentiert
neues Album

MÜNSTER. Am 24. Februar
(Dienstag) stellt Ida Gard,
eine dänische Sängerin, ab
20 Uhr im Hot Jazz Club,
Hafenweg 26b, ihr neues
Album „Doors“ vor. Karten
unter www.hotjazzclub.de.

Liebeswald im
Kirchenfoyer

MÜNSTER. Das Kirchenfo-
yer, Salzstraße 1, verwandelt
sich von Freitag (20. Febru-
ar) bis 26. März (Donners-
tag) in einen Liebeswald
und zeigt Werke von zwei
Künstlern: Achim Bruun
und Andrea Koopmann. Die
Öffnungszeiten sind von
montags bis freitags zwi-
schen 10 und 18 Uhr sowie
samstags von 10 bis 16 Uhr.

Europas größte Tournee der
Marchingbands kommt
nach Münster: 350 Künstler
verschiedener Repräsenta-
tions- und Blasorchester tre-
ten am Sonntag (22. Febru-
ar) um 14.30 Uhr und 19.30
Uhr in der Halle Münster-
land auf.

MÜNSTER. ZumMarching-
band-Festival 2015 kommen
die Musiker unter anderem
ausGroßbritannien, der Uk-
raine, Österreich, den Nie-
derlanden und Polen. Aus
Deutschland sind die Fasci-
nating Drums dabei, die
sich als eine der bekanntes-
ten Trommel-Showforma-
tionen des Landes etabliert
haben – „Trommelkunst auf
höchstem Niveau verbun-

denmit einer beeindrucken-
den Marching-Choreogra-
fie“, wie die Organisatoren
versprechen.
Erstmals steht das Festival

unter einem Motto:
„Schottland“. Der Zuschau-
er wird in die schottischen
Highlands entführt und be-
gibt sich von hier aus auf
eine musikalische Reise
durch die sieben vertrete-
nen Nationen. Dabei erzäh-
len Drum MajorMcGuin-
ness und seine Tochter Fio-
na eineGeschichte über Tra-
dition und Aufbegehren.
Höhepunkt der Show ist

das Finale, bei dem sich alle
Teilnehmer zum großen Or-
chester der Nationen ver-
einen, um gemeinsam
„Amazing Grace“, „High-

land Cathedral“ und den
„Radetzky Marsch“ zu prä-
sentieren.
Die Aufführung um 14.30

Uhr ist bereits ausverkauft.
Für die 19.30-Uhr-Vorstel-
lung sind noch Restkarten
unter www.bundesmusik
parade.de erhältlich.

Mit Pauken undMit Pauken und
TrompetenTrompeten

MusikparadeMusikparade
in der Hallein der Halle
MünsterlandMünsterland

Urbesetzung on Tour
Defunkt im Hot Jazz Club

MÜNSTER. Defunkt
gehört zu den Kult-
bands der 80er und
90er Jahre und steht
für eine zündende und
kompromisslose Mi-
schung aus Funk und
Rock. Aus Anlass ihres 35-
jährigen Bestehens ist die
Band jetzt wieder in
Europa auf Tour – in
ihrer Urbesetzung mit
Joe Bowie (Foto), Kim
Clarke, Kenny Mar-

tin, Bill Bickford, Ronny
Drayton und John Mulke-
rin. Jeder der einzelnen Mu-
siker hat mittlerweile selbst
einen Status erreicht, und
zusammen verspricht die
Formation deshalb umso
mehr einen interessanten
Abend.
Heute (15. Februar) gibt

Defunkt im Hot Jazz Club,
Hafenweg 26b, ab 20 Uhr
ein Konzert. Karten gibt’s
unter www.hotjazzclub.de.

VerlosungVerlosung

HALLO verlost 2x2 Kar-
ten für die 19.30-Uhr-

Vorstellung. Einfach bis
morgen (16. Februar) eine
E-Mail an gewinnspiel@
hallo-muensterland.de
mit dem Stichwort „Mu-
sikparade“ sowie Namen
und Adresse schicken.

Foto: M
usikparade
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Altes Handwerk
erleben
MÜNSTER. Heute (15. Feb-
ruar) erleben die Besucher
desMühlenhofes,Theo-Brei-
der-Weg 1, zwei alte Hand-
arbeitskünste hautnah. Zum
einen führen die Damen der
Webgruppe und der Spinn-
gruppe ihr Handwerk vor.
Zum anderen werden amof-
fenen Herdfeuer Eiserku-
chengebacken.DasMühlen-
hof-Freilichtmuseum ist von
11 bis 16 Uhr geöffnet.

Bargeld sofort!

Batteriewechsel + Goldschmiede- und Uhrmacher-Reparaturen aller Art

Großes Trauringstudio
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Ankaufvon
versilbertem

Besteck
90/100

Königsstraße 37–38
Münster · Tel. 0251 /47433

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

_Fenster und Türen GmbH & Co.KG

• Haustüren
• Fenster
• Fassaden

• Brandschutzelemente
• Alu-Zäune

• Insektenschutz
• Sonnenschutz
• Terrassendächer
• Alu und Kunststoff

Tel: 02572/9596037
Fax: 02572/9596038
Mobil: 0171/4552644
Mail: info@wk-fensterundtueren.de
Web: WK-FensterundTueren.de

Termin: nach Vereinbarung!

BBaauueelleemmeennttee

Erfolgreich lernen.
Konzepte im AlterELKA®

Gebührenfreier Anruf unter:

0800 3552 123
www.elka-lernen.de

Über die Kurse informiert Sie:

Nochwenige freie Plätze

Englisch
für „Senioren“

Neue Kurse in:
Münster, Hiltrup und Greven



ALLES GUTE: Paula Nolte (2.v.l.) staunte am Mittwochmorgen
nicht schlecht, als Krankenpflegekräfte, Therapeu-

ten und Ärzte im Evangelischen Krankenhaus (EVK) Münster gemeinsam ein

Ständchen für sie sangen. Der Grund: Die rüstige alte Dame feierte ihren hun-

dertsten Geburtstag. Es gratulierten (v.l.) Schwester Alexandra, die stellvertre-

tende Pflegedienstleitung Veronika Hoffkamp und Chefarzt Dr. Peter Kalvari.

MECK-MECK: Als sich amMontag der ZiBo-
Mo-Karnevalsumzug durch

Wolbeck schlängelte, staunten rund15 000Zuschauer

am Straßenrand über die farbenfrohen Kostüme und

Wagen. Und mittendrin: Ziegenbock Johannes, ge-

führt von Margarete Peters-Hülsmann.

Paal ist Bild
ungsdezerne

nt

MÜNSTER. Nach einer

langen Diskussion
und

zwei Sitzungsun
terbre-

chungen fand Thomas

Paal (CDU) am Mittwoch

knappe Worte: „Ich freue

mich, dass es
geklappt ha

t

und ich weiter für die

Menschen dieser Stadt

arbeiten darf.“ Der bishe-

rige Soziald
ezernentüb

er-

nimmt für die nächsten

acht Jahre das Bildungs-

ressort der
Beigeordne

ten

Dr. Andre Hanke (partei-

los), die es nach Braun-

schweig zieht.

Neben den bislang fünf

Dezernatsstel
len gibt es

nun ein Ressort für
Woh-

nungsverso
rgung, Immo-

bilien und Nachhaltig-

keit. Letzter
es wird ausge-

schrieben, e
benso das De-

zernat für S
oziales, Inte

g-

ration, Kult
ur und Sport.

KUNST-REGENBO
GEN:

KUNST-REGENBO
GEN:

Der Technologieho
f Münster erscheint

Der Technologieho
f Münster erscheint

seit Dienstag in einem neuen Licht: Mit

seit Dienstag in einem neuen Licht: Mit

dem typischen Spektrum eines Regen-

dem typischen Spektrum eines Regen-

bogens erstrah
lt der 170Meter lange,

bogens erstrah
lt der 170Meter lange,

von Designer Eduard
Euwens bunt

von Designer Eduard
Euwens bunt

illuminierte Röhrengang, d
er die

illuminierte Röhrengang, d
er die

drei Baukörpe
r an der Mendel-

drei Baukörpe
r an der Mendel-

straße verbindet. „Over the
straße verbindet. „Over the

Rainbow“ heißt das Objekt.
Rainbow“ heißt das Objekt.
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Tschüss,Remondis
MÜNSTER. Für den
Betrieb der Abfallaufbe-
reitungsanlage in Coer-
de ist künftig nicht mehr
die Firma Remondis zu-
ständig. Der Rat sprach
sich am Mittwoch dafür
aus, den Vertrag aufzulö-
sen. Gleichzeitig formulier-
ten die Lokalpolitiker hohe
Erwartungen an die Abfall-
wirtschaftsbetriebe Müns-
ter (AWM), die diese Aufga-
be künftig übernehmen.

Sportler im
Geldregen
MÜNSTER. Der Jahrhun-dert-Regen am 28. Juli desvergangenen Jahres fluteteauch Turnhallen, Vereins-heime und Sportplätze. Mitinsgesamt 21 500 Eurounterstützte der Landes-sportbund die Vereine beider Schadensbekämpfung.Am Mittwoch bedanktensich die Empfänger für die„unbürokratische Hilfe“.

Hallo,
Chillida-Kunst

MÜNSTER. Gefahr ge-

bannt: Die Chillida-Skulp-

tur bleibt in Münster – zu-

mindest vorerst. Oberbür-

germeister Markus Lewe

verkündete am Mittwoch

während der Ratssitzung,

dass ein neuer Leihvertrag

mit der Portigon AG ausge-

handelt werden konnte.

Gemeinsamwolleman sich

für einen dauerhaften Ver-

bleib des Kunstwerks in der

Domstadt stark machen.

Foto:EV
K
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Endlich
neuer Name
MÜNSTER. Seit dieser Wo-che heißt das Studenten-werk Münster nun Studie-rendenwerk. Der Allgemei-ne Studierendenausschuss(AStA) der Uni Münster be-grüßt diese Entscheidungausdrücklich: „Die weiteVerbreitung des Begriffs‚Studenten‘ stammt nochaus Zeiten, in denen FrauenvomHochschulzugang aus-geschlossen waren. Im 21.Jahrhundert ist er schonlange nicht mehr ange-bracht.“ Die Namensände-rung ist Teil der Hochschul-gesetzreform aus dem ver-gangenen Jahr. Darin wur-de die Umbenennung derbisherigen StudentenwerkeNRWs in Studierendenwer-ke beschlossen.
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Cumberbatch
unter der Haube

Oscar-Aspirant Bene-
dict Cumberbatch

soll nach britischen Me-
dienberichten gestern sei-
ne Verlobte Sophie
Hunter geheiratet haben.

Die Hoch-
zeit sei am
Valentinstag
im Süden
Englands
geplant,
schrieb die
britische
Nachrich-

tenagentur PA. Verschie-
dene Zeitungen tippten
auf die Isle of Wight im
Ärmelkanal als Austra-
gungsort. (dpa)

VIP-TickerVIP-Ticker
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Kraft doch
nicht als Vampir

Am Ende kam sie ohne
spitze Vampir-Zähne:

Gut gelaunt, aber ohne
die von vielen erwartete
Verkleidung hat Minister-
präsidentin Hannelore

Kraft
(SPD) am
Freitag im
Kölner Kar-
neval mit-
gefeiert. Im
rot-weißen
Ringelshirt
erschien sie

bei der Kostümsitzung
einer Festgesellschaft. Ei-
gentlich wollte Kraft die-
ses Jahr als Vampir im
Karneval auftreten. (dpa)

Schipper gewinnt
Gilde-Preis

Kurz vor der Verleihung
der Berlinale-Bären

haben die unabhängigen
Jurys gestern ihre Preis-
träger bekanntgegeben.
Der deutsche Regisseur

Sebastian
Schipper
gewann mit
seinem
Echtzeit-
thriller
„Victoria“
den Preis
der Gilde

Deutscher Filmkunstthea-
ter. Dieser würdigt einen
Beitrag aus dem Festival-
wettbewerb. (dpa)

Alles begann mit Elefanten.
Das ersteYoutube-Video zeigt
zwei gemütliche graue Tiere
imZoo.Nach18Sekundenwar
der Clip vorbei. Heute sind
auf Youtube Millionen Ele-
fanten-Videos zu sehen und
dazu so ziemlichalles andere,
was Menschen in bewegten
Bildern festhalten können.

DieWebseite selbst gibt es
nur wenig länger als das

Elefanten-Video. Am 15.
Februar 2005 registrierten
die Gründer Chad Hurley
und Steve Chen die Seite
Youtube.com und legten so
den Grundstein für das Vi-
deo-Imperium.
Fast jeder kennt die Vi-

deos, die zum Massenphä-
nomen geworden sind. Auf
Youtube tanzen Passanten
zu Pharrell Williams „Hap-
py“, Feuerwehrleute zap-
peln beim „Harlem Shake“,
junge Menschen zeigen an-
deren jungen Menschen,
wie man Nudeln kocht, das
nächste Level bei Minecraft
erreicht oder den perfekten

Lidstrich zieht. Unter Ju-
gendlichen in Deutschland
ist die Plattform das beliebs-
te Online-Angebot über-
haupt: 30 Prozent der Zwölf-
bis 19-JährigennennenYou-
tube als eine der Webseiten,
die sie häufig nutzen.
Für sie sind die Videoma-

cher die neuen Stars. „You-
tuber sind oft Vorbilder, bes-
ter Kumpel, großer Bruder
und Ersatzelternteil in
einem“, sagt Mirko Drot-
schmann. Der 28-Jährige er-
klärt als „MrWissen2go“ ak-

tuelle Themen und hilft bei
Schulaufgaben. „Die You-
tube-Stars sind eher Leute
von nebenan, das spielt eine
ganz wichtige Rolle.“
Manche Youtuber sind so

bekannt, dass sie mit ihren
Videos Geld verdienen. Sie
bekommen einen Teil der
Einnahmen aus Werbung.
Andere halten Produkte in
die Kamera oder arbeiten
mit Unternehmen zusam-
men. In Deutschland rief
das bereits die Medienauf-
sicht auf den Plan, die prüf-

te, ob das als Schleichwer-
bung zu werten sei.
Das zeigt: Zehn Jahrenach

der Gründung ist Youtube
ein Milliarden-Geschäft ge-
worden. Unternehmen wol-
len über die Stars junge Käu-
fer erreichen. Andere versu-
chen, ihre Anzeige wie ein
Nutzervideo aussehen zu
lassen. So was verletzt aller-
dings die oberste Youtube-
Regel: Sei du selbst.
Dabei geht es auf Youtube

nicht immer freundlich zu.
„Die Kommentarkultur ist
nicht so ganz Knigge-kon-
form“, gibt Dortschmann
zu. Auch an anderer Stelle
rumort es: In Deutschland
streitet sichYoutube seit Jah-
ren mit der Gema über die
Vergütung für Musikvideos.
Viele bekannte Clips wer-
den deswegen nicht gezeigt.
Doch zum zehnten Ge-

burtstag wächst die Konkur-
renz. Facebook hat seine Vi-
deofunktion ausgebaut,
auch andereOnline-Dienste
wie Twitter oder Instagram
ebenfalls. (dpa)

Foto: dpa/A9999 DB
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YouTube in ZahlenYouTube in Zahlen

" Jede Minute werden
rund 300 Stunden Video-
material hochgeladen.
" Mehr als eine Milliarde
Nutzer besuchen die Platt-
form jeden Monat.
" Das meistgesehene Vi-
deo aller Zeiten ist „Gang-
nam Style“ von Psy. You-
tube musste seinen Zähler
überarbeiten, um die mehr

als zwei Milliarden Aufrufe
korrekt anzuzeigen.
" Behörden wollen immer
wieder Videos entfernen
lassen. In der zweiten Jah-
reshälfte 2013 löschte You-
tube 973 Inhalte, davon
735 aus juristischen Grün-
den und 238, die gegen die
YouTube-eigenen Richtli-
nien verstießen. (dpa)

LesezeichenLesezeichen

Jojo Moyes: Ein Bild von
Dir, 544Seiten, 14,99Euro.

Während um sie he-
rum der Erste Welt-

krieg tobt, versucht So-
phie stark zu sein – für
ihre Familie, für ihren
Mann Édouard, der auf
Seiten Frankreichs
kämpft. Nur einGemälde
ist ihr geblieben, das sie
an ihr gemeinsames
Glück erinnert. Ein Port-
rät, das Édouard einst
von ihr malte. Hundert
Jahre später: Liv trauert
um ihren Mann David.
Livs kostbarster Besitz:
ein Gemälde, das er ihr
einst schenkte. Der Ma-
ler: Édouard.
FAZIT: !!!!#
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boxer
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Kurz notiertKurz notiert

CDU/CSU fordern:
Wählen bis 20 Uhr

BERLIN. CDU und CSU
haben sich auf gemeinsa-
me Vorschläge verständigt,
mit denen die sinkende
Wahlbeteiligung gestoppt
werden soll. Bei Europa-,
Bundestags- und Landtags-
wahlen sollten die Wahllo-
kale nach ihren Vorstel-
lungen künftig von 8 bis
20 Uhr geöffnet bleiben,
berichtet die Süddeutsche
Zeitung unter Berufung
auf ein gemeinsames
Papier der beiden General-
sekretäre. Bisher schließen
die Wahllokale um 18
Uhr. (dpa)

Blutbad in
Kanada verhindert

HALIFAX. Die kanadische
Polizei hat nach eigenen
Angaben ein mögliches
Blutbad am Valentinstag
verhindert. Drei Verdächti-
ge seien gefasst, ein vierter
Mensch sei tot in seiner
Wohnung aufgefunden
worden, meldeten örtliche
Medien. Einen terroristi-
schen Hintergrund schlos-
sen die Ermittler zunächst
aus. Ein 19 Jahre alter Ka-
nadier und eine 23-jährige
US-Amerikanerin wollten
gestern an einem öffentli-
chen Ort in Halifax Pas-
santen und danach sich
selbst erschießen. (dpa)

BERLIN. Vor dem Start der
Tarifverhandlungen für den
öffentlichenDienst der Län-
der sind Gewerkschafter
und Arbeitgeber auf Kon-
frontationskurs.
„Wir haben gleichzeitig

großen Erwartungs- und
Zeitdruck“, sagte der Ver-
handlungsführer des Beam-
tenbundes, Willi Russ, in
Berlin. Die Landesbeschäf-
tigten verdienten inzwi-
schen fast vier Prozentweni-
ger als ihre Kollegen bei
BundundKommunen. „Das
ist unsere Benchmark.“ Russ

warnte die Arbeitgeber „vor
taktischen Verzögerungen
und ,Spielchen’“. Der Vor-
sitzende der Tarifgemein-
schaft deutscher Länder,
Sachsen-Anhalts Finanzmi-
nister Jens Bullerjahn, rief
die Gewerkschaften zur Mä-
ßigung auf. Die Tarifgesprä-
che beginnen morgen.
Beamtenbund und Verdi

verhandeln mit Bund und
Kommunen sowie mit der
Tarifgemeinschaft der Län-
der (ohne Hessen) über die
Einkommen im öffentli-
chen Dienst. (dpa)

Auf
Konfrontationskurs
Schwierige Tarifrunde im öffentlichen Dienst

Angriff auf die Meinungsfreiheit
Schüsse bei Veranstaltung mit Mohammed-Karikaturist gefallen

Terroralarm in Kopenhagen:
Bei einer Schießerei inderdä-
nischen Hauptstadt sind laut
Polizei ein Mensch getötet
unddreiweitere verletztwor-
den.

KOPENHAGEN. Die Schüs-
se seien während einer Ver-
anstaltung über Kunst, Got-
teslästerung undMeinungs-
freiheit gefallen; sie galten
offensichtlichdemschwedi-
schen Mohammed-Karika-
turisten Lars Vilks.
Nach dem blutigen An-

schlag auf die französische
Satirezeitschrift Charlie
Hebdo in Paris, bei dem im
Januar zwölf Menschen ge-
tötet worden waren, lösten
die Schüsse in Kopenhagen
Panik aus. Zeitweise
herrscht Chaos im Umfeld
des Tatortes.
Laut dänischen Medien

wurde am Abend nach zwei
Tätern gefahndet. Sie sollen
von außen mit automati-
schen Waffen auf das Kul-
turzentrum gefeuert haben,
in dem die Diskussion statt-
fand. In den Fenstern des
Hauses waren zahlreiche
Einschusslöcher zu sehen.
Die Angreifer sollen mit
einem VW Polo geflüchtet
sein.
Zu den Rednern bei der

Veranstaltung gehörte auch
Vilks. Der französische Bot-
schafter François Zimeray
war ebenfalls dabei. „Ich bin
unversehrt im Gebäude“,
twitterte er. AuchVilks blieb

den Angaben zufolge unver-
letzt.
Vilkswarbereitsmehrfach

Ziel von Extremisten. Im
Mai 2010 warfen zwei Män-
ner Benzinflaschen durch
ein Fenster in das Haus des
Mohammed-Karikaturisten.
2007 war auf den Zeichner
im Internet von einem Al-
Kaida-Ableger im Irak ein
Kopfgeld von 150 000Dollar

ausgesetzt worden. Der
schwedische Künstler hatte
eine Zeichnung mit dem
Propheten Mohammed als
Hund ausgestellt.
Im Januar 2014 wurde in

den USA die Amerikanerin
Colleen LaRose alias „Dschi-
had Jane“ zu zehn Jahren
Haft verurteilt, weil sie nach
Überzeugung des Gerichts
zusammen mit islamisti-

schen Verschwörern Vilks
töten wollte. Das Mordkom-
plott wurde damals nicht
ausgeführt. LaRose sei 2008
zwar nach Europa gereist,
aber ein Treffen mit den
Drahtziehern der Verschwö-
rung kam nicht zustande,
hieß es. Die Frau sei dann in
die USA zurückgekehrt und
später festgenommen wor-
den. (dpa)

AufdasCafé-Gebäudewurdevonaußengeschossen.DieKugelngaltenoffensichtlichdemMo-
hammed-Karikaturisten Lars Vilks. Fotos: dpa

STURM VOR DER RUHE? Kurz vor der geplanten Waffenruhe in der
Ostukraine haben sich prorussische Auf-

ständische und Regierungstruppen im Kriegsgebiet erneut blutige Kämpfe geliefert.
In Donezk, der Separatistenhochburg , sollen gestern nach Darstellung der Aufständi-
schen mindestens vier Zivilisten bei Beschuss getötet worden sein. Die Armee berichtete
gestern von 14 Toten im Konfliktgebiet innerhalb von 24 Stunden. Nach einem in der
weißrussischen Hauptstadt Minsk getroffenen Abkommen sollen in der Ostukraine von
0 Uhr Ortszeit an diesem Sonntag an (23 Uhr MEZ) die Waffen schweigen.
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Julia Schönenberg ist in
ihrem Beruf gefragt: in Zu-
kunft sogar noch stärker als
heute. Julia Schönenberg
lerntAltenpflegerin. ImSom-
mer beendet sie ihre dreijäh-
rige Ausbildung mit einem
Examen. Von ihrem Ausbil-
dungsbetrieb wird sie über-
nommen.

Schönenberg lernte die Al-
tenpflege durch ein zwei-

wöchiges Schulpraktikum
kennen. Dabei merkte sie
schnell: „Es ist schön, sich
mit Menschen zu unterhal-
ten, die schon so viel erlebt
haben.“ Natürlich erfordert
der Beruf mehr als loses Ge-
plauder. Altenpfleger be-
treuen hilfsbedürftige ältere
Menschen. Sie unterstützen
sie im Alltag, beraten sie,
motivieren sie zu Freizeitge-
staltungen und überneh-
men pflegerisch-medizini-
sche Aufgaben.
Dazu gehört auch, die

Menschen zu waschen, an-
zuziehen, ihnen Medika-
mente zu geben und ihren
Gesundheitszustand regel-
mäßig zu kontrollieren. Zur
Ausbildung gehört daher
auch die Arzneimittellehre.
Julia Schönenbergs Schul-
leiterin an der Evangeli-
schen Altenpflegeschule in

Oldenburg, Birgit Voß, sagt
deshalb: „Für den Beruf
muss man körperlich, aber
auch psychisch belastbar
sein.“
Auch in schwierigen Situ-

ationen, wie bei einer aku-
ten Krankheit, muss ein
Pfleger flexibel und souve-
rän reagieren. Und auch das
Abschiednehmen gehört
zum Beruf des Altenpflegers
dazu. „Da findet jeder sei-
nen eigenen Weg, damit
umzugehen“, erzählt Voß.
Die psychischen Anforde-

rungen des Berufs sind in
der Ausbildung von Beginn
ein Thema. „Man muss eine
hohe Empathie und Sensibi-
lität haben und gleichzeitig
die Balance finden – zwar
mitzufühlen, aber nicht in
Mitleid zu ertrinken“, sagt
Voß. Julia Schönenberg sagt,
sie könne mittlerweile mit
Krankheit und Leid umge-
hen.Mit nachHause nimmt
sie die schönen Momente.
„Viele sind so dankbar für
ein Lächeln.“
Für die Zukunft kann sich

die 23-Jährige eine Weiter-
bildung zur Pflegedienstlei-
tung vorstellen. Auch Spe-
zialisierungen sind mög-
lich, zum Beispiel auf die
Pflege demenzkranker Men-
schen. (dpa)

KörperKörper
und Geistund Geist

Altenpfleger müssen
belastbar sein

Foto:dpa/Patrick
Pleul
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Pilze, Bakterien, Viren und Parasi-
ten – wo diese Erreger lauern,

sind auch die Desinfektoren nicht
mehr weit. Sie arbeiten überall dort,
wo Sauberkeit höchste Priorität hat
– bei Reinigungsfirmen, inKranken-
häusern oder Trinkwasseranlagen.
Dabei handelt es sich aber umkei-

nen klassischen Ausbildungsberuf.
Anerkannte Desinfektorenhaben
sich für ihre Tätigkeit in Fortbildun-
gen qualifiziert, erläutertWalter Bo-
denschatz,Geschäftsführer derDes-
infektorenschule Mainz.
Viele Arbeitgeber übernehmen

die Kosten, wenn sie ihre Angestell-

ten zur Fortbildung schicken. In der
Regel wird auf diesem Wissen eine
weitereQualifikation aufgebaut – so
ist nach einem weiteren Kurs der
Aufstieg zum technischen Sterilisa-
tionsassistenten möglich, oder eine
Karriere bis hin zum Diplominge-
nieur für Hygienetechnik.

Da das Gesundheitswesen in die
Kompetenz der jeweiligen Bundes-
länder fällt, gibt es entsprechend
viele Regelungen auch bei der Aus-
bildung der Desinfektoren. Es gibt
18 Ausbildungsstätten für Desinfek-
toren, aber nur in 5 Instituten regel-
mäßig Lehrgänge. (dpa)

Desinfektoren – Die Saubermänner der Nation
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Daher suchen wir ab dem 01.07.2015

•Pflegefachkräfte (m/w)
•Pflegeassistenzen (m/w)
•Alltagsbegleiter (m/w)

•Betreuungskräfte (m/w)
•Hauswirtschaftskräfte (m/w)

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, Sie zu unserem
modernen und dynamischen Team gehören und mit uns
ab dem 01.07.15 durchstarten möchten, schicken Sie uns
ab sofort Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

DRK-Schwesternschaft Westfalen e.V.
Gabriele Hillmer · Zumsandestraße 25 – 27
48145 Münster · Telefon: 0251/4902981

Oder bewerben Sie sich online unter:
hillmer@schwesternschaft-westfalen.drk.de

Unser neues Mehrgenerationenhaus Mathildenstift
bietet Ihnen vielfältige berufliche Perspektiven!

DRK-
Schwesternschaft
Westfalen e.V.

Wir bieten Ihnen:
• Anstellung in Voll- bzw. Teilzeit oder

geringfügige Beschäftigung
• Umfassende Einarbeitung
• Familienfreundliche, individuelle Arbeitszeiten
• Arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
• Offenes und freundliches Betriebsklima
• Individuelle Fort- und Weiterbildungs-

möglichkeiten

Die Tätigkeit in der Pflege und Betreuung von Menschen ist geprägt durch Engagement und Einsatzbereitschaft.
Dem begegnen wir mit Wertschätzung und Anerkennung der erbrachten Leistung. Als DRK-Schwesternschaft
Westfalen e.V. sehen wir dies als Basis der zukünftigen Zusammenarbeit mit Ihnen im Mehrgenerationenhaus
Mathildenstift in Münster. Wir möchten Sie kennenlernen, um mit Ihnen gemeinsam die Zukunft dieses Hauses
zu gestalten.

Das Mehrgenerationenhaus Mathildenstift wird über eine Wohngemeinschaft für demenziell erkrankte Menschen
und für eine „Junge Pflege“, eine Tagespflege und die ambulante Pflege verfügen. Für die Innenstadt von Müns-
ter soll hier der Quartiersgedanke gelebt werden.

Wir freuen uns auf Bewerber/innen, die mit uns unsere Ziele umsetzten und qualitäts- und verantwortungs-
bewusst arbeiten wollen.

Ihre Aufgaben umfassen unter anderem:
• Professionelle Pflege
• Ganzheitliche Betreuung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Interdisziplinäre Zusammenarbeit
• Mitgestaltung einer lebenswerten Umgebung

und Atmosphäre im Mehrgenerationenhaus
Mathildenstift

Wir erwarten von Ihnen:
• Motivation und Freude an der Pflege und Betreuung

der uns anvertrauten Menschen
• Identifikation mit den Grundsätzen des Roten Kreuzes
• Einfühlungsvermögen und Feingefühl

im Umgang mit Menschen
• Ausgeprägte soziale Kompetenz
• Fachliche Kompetenz in der jeweiligen Qualifikation
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Sie sind für alle da
Kinder bis Greise: Ergotherapeuten haben Patienten in jedem Alter

In die Praxis des Ergothera-
peuten Thomas Vogel kom-
men Menschen jeden Alters:
Da sind Kinder mit Entwick-
lungs- oder Lernstörungen
und Senioren, die einen
Schlaganfall hatten.

Da sindMenschen, die an
Parkinson, Demenz

oder Multipler Sklerose lei-
den. Ihnen allen ist gemein-
sam, dass sie Schwierigkei-
ten haben, ihren Alltag zu
meistern. Damit sie trotz
ihrer Krankheit die tägli-
chen Abläufe in den Griff
bekommen, gibt es Ergothe-
rapeuten.
Rund 40 000 Fachkräfte

gibt es in Deutschland. Die
meisten arbeiten inErgothe-
rapie-Praxen, sagt Christine
Donner, Geschäftsführerin
des Bundesverbandes für Er-
gotherapeuten. Doch auch
in Pflegeheimen, Kranken-
häusern und Wohnheimen
für Menschen mit Behinde-
rung finden sie eine Anstel-
lung. In ihrem Arbeitsalltag
sind sie mit den unter-
schiedlichsten Problemen
konfrontiert: Sie therapie-
ren Kinder, die Schwierig-
keiten haben, sich zu kon-
zentrieren - oder schulende-
ren Feinmotorik. Mit
Schlaganfallpatienten trai-
nieren sie Bewegungsabläu-
fe. Mit Menschen mit Be-
hinderung üben sie, sich im
Straßenverkehr zu orientie-
ren oder ihren Tag zu struk-

turieren.
Früher waren Ergothera-

peuten oft als Basteltanten
und -onkel verschrien, sagt
Donner. Denn ein Schwer-
punkt ihrer Arbeit war und
ist die Arbeit mit Kindern -
und die werden am besten
spielerisch therapiert. „Des-
wegen hieß es dann oft: Die

wollen nur spielen.“ Denn
bei der Arbeit kommt schon
einmal ein „Mensch ärgere
Dich nicht“-Spiel zum Ein-
satz. Doch natürlich gehört
zu ihrer Arbeit viel mehr.
Die Berufschancen sind

für Absolventen derzeit gut,
sagt Arnd Longrée, Vorsit-
zender des Deutschen Ver-

bandes der Ergotherapeuten
(DVE).Gesuchtwürden aber
vor allem männliche Thera-
peuten. Denn diese sind
stark unterrepräsentiert.
Nur jeder fünfte Therapeut
ist männlich, schätzt Long-
rée.
UmErgotherapeut zuwer-

den, müssen junge Men-

schen drei Jahre lang eine
Berufsfachschule besuchen.
Etwa 180 Schulen bilden
bundesweit aus. „Bedauerli-
cherweise nehmen fast alle
Ausbildungseinrichtungen
Schulgeld“, sagt Longrée.
Das kannbeimehrerenhun-
dert Euro im Monat liegen.
In zwei Jahren von der

dreijährigen Ausbildung
steht der theoretische
Unterricht im Vordergrund.
Gelehrt werden unter ande-
rem Biologie, Anatomie,
Physiologie, Gesundheits-
lehre, Hygiene oder Arznei-
mittellehre. Ein weiteres
Jahr machen die angehen-
denErgotherapeuten Prakti-
ka.
Thomas Vogel ist mit sei-

ner Berufswahl auf jeden
Fall zufrieden. Er gilt inzwi-
schen als Spezialist für
Handtherapien und unter-
richtet an einer Berufsfach-
schule. „Wenn ich Men-
schennach einer Krisensitu-
ation auf ihrem Weg in die
Selbstständigkeit begleiten
kann, empfinde ich große
Befriedigung“, sagt er. (dpa)

DieErgotherapeutinMiriamSumma (großesBild rechts) schult beimBewegungstrainingdie
Feinmotorik einer Patientin. Fotos: dpa/Franziska Koark

Arbeit als Pfleger
nicht unterschätzen
Quereinsteiger sollten sich gut informieren

Pfleger werden zuneh-
mend gesucht – das eröff-

net auch Quereinsteigern
Jobchancen. Sie dürfen die
psychische Belastung in
dem Beruf aber nicht unter-
schätzen. „Man muss sich
klarmachen, dass man da
auch mit Leiden und Ster-
benkonfrontiert ist2, erklärt
Johanna Knüppel vom
Deutschen Berufsverband
für Pflegeberufe. Vor einer
Umschulung sollte man da-
her unbedingt ein Prakti-
kum machen, um zu testen,
ob einem die Arbeit liegt.

Generell biete der Bereich
gute Berufsaussichten für
Quereinsteiger. „Wer mit
Mitte 40 über einen Berufs-
wechsel nachdenkt, dem
kann man den Beruf des
Pflegers nur empfehlen. Das
ist ein Beruf mit Jobgaran-
tie.“ Bewerber müssen aber
gutmitMenschenumgehen
können. Schließlich hätten
sie viel mit Kranken zu tun.
Nacheiner Prognosedes Sta-
tistischen Bundesamts wer-
den 2025 voraussichtlich
rund 152000 Kräfte in dem
Bereich fehlen. (dpa)

Für unseren ambulanten Pflegedienst suchen wir
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w) für die ambulante Pflege
in Teilzeit für Früh-, Spät- und Wochenenddienste oder auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung. Kon-
kret suchen wir Pflegeassistenzkräfte, Medizinische Fachangestellte und Pflegehelfer (m/w).

Ihr Profil
Sie haben erfolgreich die Ausbildung im o. g. Berufsbild abgeschlossen
und bringen eine ausgeprägte fachliche und soziale Kompetenz mit. Eine
selbstständige, eigenverantwortliche Arbeitsweise sowie Organisations-
vermögen und Flexibilität sind für Sie selbstverständlich. Sie haben eine
Fahrerlaubnis der Klasse B.

Unser Angebot
Ein unbefristeter Arbeitsvertrag mit leistungsgerechter Vergütung für eine
verantwortungsvolle, interessante Tätigkeit in einem engagierten und
qualifizierten Team. Wir bieten Ihnen einen Dienstwagen auch zur priva-
ten Nutzung, betriebliche Altersversorgung, Gesundheitsförderung sowie
einheitliche Berufsbekleidung.

Sind Sie interessiert? Bewerben Sie sich bitte schriftlich per Post oder E-Mail:
DRK Münster gemeinnützige Pflege und Service GmbH, z. Hd. Herrn Florian Letzel,
Zumsandestraße 25/27, 48145 Münster, f.letzel@DRK-muenster.de

DRK Münster gemeinnützige Pflege und Service GmbH
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Studierte Pflegekräfte
Ausbildungsberuf ist an Hochschule akkreditiert worden

Von Sebastian Rohling

Bedingt durch die neuen An-
forderungen in der Pflege sei
ein ausbildungsbegleitender
erster akademischer Ab-
schluss einweiterer logischer
Schritt in Bezug auf die Pro-
fessionalisierung der Pflege
im Gesundheitswesen, so die
Meinung von Experten.

Als Konsequenz dieser Er-
kenntnis ist unter ande-

rem ein neuer Studiengang,
die „Duale Pflege“, an der
Fachhochschule Münster
entstanden. Im Winterse-
mester 2012 wurden die ers-
ten 30 Studierenden be-
grüßt. Vergangenes Jahr ha-
ben bereits 45 das duale Stu-
dium aufgenommen.
Einer der insgesamt acht

Partner der Fachhochschule
ist die Schule für Gesund-
heitsberufe am St.-Franzis-
kus-Hospital Münster, de-
ren Auszubildende auf
einem der vielen Flure der
gleichnamigen Klinik ler-
nen. „Derzeit haben wir 17
Studenten beschäftigt. Die
ersten von ihnenmachen in
diesem Jahr ihr Pflegeexa-
menunddann in 2016 ihren
Bachelor“, erklärt Leonhard
Decker. Der Pflegedirektor
des St.-Franziskus-Hospitals
sieht sehr gute Chancen für
die Absolventen, einen Job
zu finden. „Die ohnehin
schon sehr hochwertige
Pflegeausbildung wird mit
wissenschaftlichen Grund-
lagen und Qualifikationen
unterfüttert.Damit erhalten
wir einen neuen, ergänzen-
den Typus von Pflegekräf-
ten. Ein zentrales Ziel ist es,
eigenständige Handlungen
anhand wissenschaftlicher
Erkenntnisse zu reflektieren
sowie die Absolventen dazu
zu befähigen, in den vielfäl-
tigen Arbeitsbereichen eine
evidenzbasierte Pflege um-
zusetzen.“
Wenn Studierte und klas-

sisch Ausgebildete die glei-
che Arbeit verrichten, stellt
sich allerdings die Frage
nach der Sinnhaftigkeit und
– last but not least – nachder
finanziellen Entlohnung.
Hier müsse sich auch noch
was tun, so Decker, denn:
„Die Akademisierung hat
derzeit noch keine Berück-
sichtigung indenTarifenge-
funden. Aber insgesamt be-
grüße ich diese Entwicklung
und habe auch keine Beden-

ken davor, dass wir in Zu-
kunft nur Häuptlinge und
keine Indianer mehr ha-
ben.“ Ruth Adrian, Schullei-
terin der St.-Franziskus-
Schule für Gesundheitsbe-
rufe, ergänzt: „Das Studium
wird sich vielleicht nicht in
den ersten Jahren bezahlt
machen. Aber wenn es um
das Thema Weiterbildung
und Qualifizierung geht,
dann werden Bachelorab-
solventen langfristig mehr
Perspektiven haben. Zudem
eröffnet das Bachelor-Stu-
dium sehr gute Chancen auf
dem europäischen und
internationalen Arbeits-
markt.“
Wer sich für den Studien-

gang Pflege Dual entschei-
det, den erwartet ein straffes
Programm.Clara vanHövell
hat im Rahmen ihrer Mas-
terarbeit über die Perspekti-
ven zukünftiger Arbeitsfel-
der akademisierter Pflege-
kräfte festgestellt: „Neben
den praktischen Dingen
umfasst das Studium ver-
schiedene Module, die im

Wesentlichen den Berei-
chen ,Berufswissenschaft
Gesundheit und Pflege‘,
,Grundlage ausgewählter

Bezugsdisziplinen‘ und
,zielgruppenorientiertes
Versorgungsmanagement‘
zugeordnet werden kön-

nen.“ Im Rahmen des 180
Credit Points umfassenden
Studiums sind die ersten
fünf Semester ausbildungs-
begleitend imRahmen eines
Fernstudiumsmit sechs Prä-
senztagen pro Semester und
weitere drei in Form eines
Teilzeitstudiums zu absol-
vieren.
Im fünften Semester kon-

zentrieren sich die Studie-
renden ausschließlich auf
die Vorbereitung ihrer be-
ruflichen Abschlussprü-
fung. Deswegen finden
dannkeineVeranstaltungen
an der Fachhochschule
statt. „Während des Teilzeit-
studiums in den letzten drei
Semestern ist es dannwiede-
rum unsere Aufgabe, den
Dienstplan der Studenten so
zu gestalten, dass sie neben
ihrer Tätigkeit als bereits
examinierte Pflegekraft
noch Zeit finden, ihrem Stu-
dium nachzugehen“, be-
schreibt Decker das weitere
Vorgehen. Das Studium bie-
tet sich nicht nur für Ge-
sundheits- und Kranken-
pfleger, sondern auch für
den Bereich der Ausbildun-
gen in der Altenpflege und
Ambulanten Pflege an. Erste
Informationen erhalten In-
teressierte auf der Home-
page der Fachhochschule
Münster im Fachbereich
zwölf, Pflege und Gesund-
heit.

www.fh-muenster.de

In der „Duale Pflege“ wird Ausbildung und Bachelorstudium vereint. Foto: dpa/Marius Becker

„Chancen geben – Chancen nutzen!“
Die Kinderintensivpflege am UKM sucht neue Fachkräfte.
Nutzen Sie Ihre Chancen an einem führenden deutschen Klinikum! Die Pflege
am Universitätsklinikum Münster bietet viele individuelle Möglichkeiten.
Kommen Sie zu uns! www.ukmchancen.de
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PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

A.H.Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 230 28 50

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

ALO-Autohandel: Wir kaufen PKW
& LKW wie gesehen - ohne Garan-
tie. Wir zahlen bis zu 500,-€ mehr
als andere Anbieter! ☎ 02581/
957 98 29 o. 0172/ 414 80 24

Die Gratiszeitung am Sonntag
und Mittwoch für Münster
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Hallo-Gratiszeitung-Verlag GmbH
www.hallo-muensterland.de
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Claudia Bakker
! 0251/690-96 12, Fax -10
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Soester Straße 13, 48155 Münster

Kleinanzeigen-/Vertriebshotline
! 0251/690-46 52

Vertrieb
Aschendorff Direkt GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1, 48163 Münster
! 02 51/690-656
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Urheberrechtshinweis
Die Inhalte, Strukturen und das Layout
dieser Zeitung sind urheberrechtlich
geschützt. Jegliche Vervielfältigung, Ver-
öffentlichung oder sonstige Verbreitung
dieser Informationen, insbesondere die
Verwendung vonAnzeigenlayouts, Grafiken,
Logos, Anzeigentexten oder -textteilen oder
Anzeigenbildmaterial bedarf der vorherigen
schriftlichen Zustimmung des Verlages.
Für die Herstellung vonHallo wird Recycling-
Papier verwendet.

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Auto TEILE König, Sassenberg,
gebraucht & neu, Porschestr. 4 ¤
0 25 83 / 7 28

Ankauf aller Motorräder, auch
Unfall, mit/ohne TÜV, seriöse
Barabwicklung, Motorrad Fröhlich
☎ 02368/962464 + 0177/8349317

Wir kaufen alle Pkw
Geländewagen, Busse mit hoher

Kilometerleistung, auch mit Defekten,
fälligem TÜV oder Unfall, gegen bar.

Telefon 01 72/5 78 93 01
oder 0 59 71/8 08 39 45

Suche Wohnwagen oder Wohn-
mobil privat, gerne aus Rentner-
hand. ☎ 0 23 09/9 37 95 56.

Achtung! Wohnwagen für 4
Personen ab Bj. 94 gesucht.
☎ 0172/4607771

Ankauf Roller/Motorrad/Quad,
auch defekt. ☎ 02863/719470 o.
0160/1512626.

Ankauf Roller / Motorrad /Quad,
auch defekt. ☎ 01 77/8 99 47 58.

Kreis WAF: Unterstell- od.
Abstellplatz für Wohnwagen drin-
gend gesucht. ☎ ab 12 Uhr 0172/
9423355 od. n.s.hansen@web.de
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Ihr Ansprechpartner für den Automarkt:

Martin Holtermann
Tel. 0251/6 909627, Fax 0251/6 909630
martin.holtermann@hallo-muensterland.de

auto-matisch

Daihatsu

Peugeot / Talbot

Volkswagen

Sonstige Fahrzeuge

Kfz-Kaufgesuche

Motorräder / Roller /
Mofas

Wohnmobile

Rund ums Auto

Garagen

Immer
am Ball.

Automarkt Sonntag, 15. Februar 2015



Putzhilfe gesucht in Münster-

Amelsbüren für einen 4 Personen-

Haushalt für 2 - 3 Stunden einmal

die Woche. 10 €/Stunde. ☎ 0151/

61477671.

Roxel! Suche zuverlässige

Reinigungskraft, drei Std. am

Dienstag-Vormittag in Büroräu-

men. ☎ 01 71/ 8 15 90 53

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.

☎ 01 52/21 64 01 13.

Ma, Dt, Engl. 6,50€/45 Min Tel.:

0157-92305895

24-Stunden-Senioren-Betreuung

im eigenen Zuhause von poln.

Pflegehilfen, seriös und legal (ab

1.300 €). ☎ 01 60/ 4 31 68 36

Sommerfiguren werden im Winter

gemacht. Starte mit unserer per-

sönlichen Betreuung, erfahre und

genieße die Veränderung! Info

unter ☎ 0 25 46/ 93 46 34

Produktionshelfer m/w
̋ Verpackungstätigkeiten
̋ Schichtbereitschaft (Früh/Spät)
̋ PKW wünschenswert
̋ Wechselwillige aus der Zeitarbeit
sind uns auch sehr willkommen!

TEMPTON in Münster
Telefon: 0251 62510-0
muenster@tempton.de
Mehr Stellen: jobs.tempton.de

Metallbauer m/w
Konstruktionstechnik
̋ Montagearbeiten
̋ Schweißen MAG/WIG
̋ PKW von Vorteil
̋ Wechselwillige aus der Zeitarbeit
sind uns auch sehr willkommen!

TEMPTON in Münster
Telefon: 0251 62510-0
muenster@tempton.de
Mehr Stellen: jobs.tempton.de

Neuer Job
in Sicht.

KFZ-Mechatroniker (m/w)

gesucht, Montag ab 8.00 Uhr -

☎ 02 51/ 62 51 00

MÜNSTER

Melden Sie sich unter:
Telefon (0251) 690-664 oder zustellerbewerbung@aschendorff.de

Springer für die
Hallo Münster gesucht!
Sie sind mindestens 18 Jahre alt,

bbesitzen einen Führerschein Klasse B
und haben sonntags zwischen
9–– 13 Uhr Zeit die Hallo zu verteilen?

Dannn sind Sie bei uns genau richtig!

LKW-Fahrer/in Kl. 2, zu sofort in

Gronau, Rheine, Greven u. Ibben-

büren ges., Tages o. Ferntouren,

PDM GmbH, ☎ 01 75/ 43 41 59,

wallmeyer@pdm1a.de

Magnum Spiel
Wir suchen

Teamkollegen/-innen
im flexiblen Schichtdienst

für unsere Filialen in Münster als
Aufsicht/Servicetheke in Teilzeit.
Sie sind zwischen 20 und 60 Jahre alt?
Sind aufgeschlossen, kundenorientiert
und haben Freude am Umgang mit
Menschen?

Dann rufen Sie uns an,
ab Montag: 0 25 34/18 58

Arbeiten von Zuhause mit freier

Zeiteinteilung im Bereich Sport/

Fitness/ Ernährung. Info unter:

0 25 46/ 93 46 34

Klempner (m/w) gesucht Montag

ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Wir suchen

Zusteller (m/w)
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den

Bereichen MS-Gremmendorf
und MS-St. Mauritz würden
wir uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

Montag – Freitag 8.00 – 16.00 Uhr
Zustellerbewerbung@aschendorff.de

Call-Center-Agent (m/w) gesucht

Montag ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/

62 51 00

Änderungsschneiderin für halbe

Tage in Kinderhaus und Kreuzvier-

tel gesucht. Pinguin Textilpflege,

☎ 0 25 34/ 26 26

Kälteanlagenbauer (m/w) in

Vollzeit für einen renommierten

Kunden aus dem Kreis Warendorf

gesucht, SOVEA-Workconsult Zeit-

arbeit GmbH, Hamm, ☎ 0 23 81/

3 73 58 10, oder per E-Mail an:

hamm@sovea.de

Lohn- & Gehaltsbuchhalter (m/w)

in Vollzeit für einen renommierten

Kunden aus dem Kreis Warendorf

gesucht. SOVEA-Workconsult Zeit-

arbeit GmbH, Hamm, ☎ 0 23 81/

3 73 58 10, oder per E-Mail an:

hamm@sovea.de

Büglerin für Oberhemden/

Oberbekleidung auf Steuerkarte

oder 450 Euro Basis in Münster-

Stadt gesucht. Pinguin Textil-

pflege, ☎ 0 25 34/ 26 26

DRK Münster
Gemeinnützige Pflege
und Service GmbH

Die DRK Münster gemeinnützige Pflege
und Service GmbH ist im Pflegedienst
sowie in einer Wohngruppe für Men-
schen mit Demenzerkrankungen tätig.
Für unser Team in der DRK-Wohngruppe
Kinderhaus suchen wir zum nächst
möglichen Zeitpunkt eine flexible

Nachtbereitschaft m/w
Weitere Details dieser Ausschreibung
und Ansprechpartner finden Sie auf
www.DRK-muenster.de. Wenn wir Ihr
Interesse geweckt haben, freuen wir uns
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

TEMPTON in Münster
Telefon: 0251 62510-0
muenster@tempton.de
Mehr Stellen: jobs.tempton.de

Maler m/w
ab März
̋ Innen- & Außenarbeiten
̋ Alt- und Neubau
̋ PKW von Vorteil
̋ Wechselwillige aus
der Zeitarbeit sind uns
auch sehr willkommen!

Tischler (m/w) gesucht. Montag ab

8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

TV-Produktion sucht !

Laiendarsteller für eine RTL-Serie

Anmeldung zum kostenlosen Cas-

ting in Münster ¤ 0 22 33 /

51 68 15 www.norddeich.tv

Fitness, Ernährung, Sport!

Nebenjob bei freier Zeiteinteilung.

Info unter ☎ 02 51/ 52 43 38

Nebenverdienst d. Werbefolien

auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne

Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/

98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/

4 15 49 87

Anlagenmechaniker (m/w)

gesucht. Montag ab 8.00 Uhr -

☎ 02 51/ 62 51 00

Reinigungskraft
für ein Objekt

in Münster-Hiltrup gesucht.
AZ: Mo.–Fr. 5.00–7.00 Uhr

HCS Gebäudereinigung GmbH
Telefon 0 25 71/9 9790

info@hcs-gebaeudereinigung.de

Freundliche Verkäuferin für die

Annahme/ Ausgabe für ca. 50 bis

60 Std. pro Monat in MS-Stadt. Pin-

guin Textilpflege ☎ 0 25 34/ 26 26

Aushilfe im Druckhaus Cramer,

Greven auf 450 € Basis für den

Bereich Versand/ Logistik gesucht.

☎ 0 25 71/ 9 38 50 www.cramer.de

Zur Verstärkung unseres Teams
in der Gebäudereinigung suchen
wir für unser Objekt inMünster
qualifizierte und zuverlässige

Objektleiter
Vorarbeiter

in Vollzeit sowie

Reinigungskräfte
Bitte bewerben Sie sich ab Montag
9.00 Uhr unter S 0 52 46/8 37 80
HeinzelmänncHen
Gebäudereinigungs GmbH

Privater Pferdehof im Kreis Coesfeld
sucht

Pferdewirt/in Zucht u. Haltung
sowie

Landwirtschaftlichen Mitarbeiter
f. Stall, Außenanlagen, Wartung etc.
Schriftliche Bewerbungen bitte an:

Hans-Jürgen Meyer
Hanrorup 1 · 48301 Nottuln

Tel. nach 20.00h - 0171/5066617

Elektriker (m/w) gesucht Montag

ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Gelernte Floristin in Münster auf

400 Euro-Basis gesucht. ☎ 02 51/

39 38 20 o. ☎ 01 60/ 94 11 66 91

Reinigungskräfte (m/w): Für unser

Objekt in Münster, Regina-Prot-

mann-Str. suchen wir Reinigungs-

kräfte auf Basis geringfügiger

Beschäftigung. AZ: 4 Arbeitstage

// 1,25 Std. // 17.30 - 18.15 Uhr,

gute Deutschkenntnisse erforder-

lich. Kontaktaufnahme zur Termin-

vereinbarung: ☎ 01 77/ 2 27 68 20,

Frau Schleimer, Klüh Cleaning

GmbH

Schlosser (m/w) gesucht, Montag

ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Randstad sucht Logistikhelfer

(m/w). Für einen renommierten

Kunden im Kreis Steinfurt suchen

wir erfahrene Kräfte aus der Logis-

tikbranche. Wir bieten Ihnen einen

langfristigen Einsatz, eine sehr

gute Chance auf eine Übernahme

und ein vielfältiges Weiterbil-

dungsangebot. Lernen Sie uns

kennen. Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung. Randstad, Spatzen-

weg 8, 48282 Emsdetten, Kirstin

Krummheuer, ☎ 0 25 72/ 91 72 40,

Kirstin.Krummheuer@randstad.de

Lagermitarbeiter (m/w) gesucht.

Montag ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/

62 51 00

Wir suchen ab sofort zuverlässige,
erfahrene

Reinigungskräfte (m/w)
für die Unterhaltsreinigung in
in einem Verwaltungsgebäude

Münster Kesslerweg
Gewerbegebiet

Mo.– Fr. 7.00 –9.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

450-Euro-Basis
Bitte telefonisch bewerben bei:

Gegenbauer Services GmbH
Telefon (05 61) 5 70 98-7 72 53

Wir suchen ab sofort examinierte

Altenpflegekräfte, examinierte

Krankenpflegekräfte und Arzthel-

fer/-innen. Sie haben Spaß im

Umgang mit alten und kranken

Menschen, sind team- und impro-

visationsfähig und besitzen den

Führerschein der Klasse B ? Dann

erfüllen Sie schon mal die Grund-

voraussetzungen für eine Einstel-

lung in unserem starken Team.

Tätigkeit/ Berufsbezeichnung:

Krankenschwester/-pfleger / Alten-

pfleger/in / Arzthelfer/-innen Sie

bringen mit: abgeschlossene

Berufsausbildung, PKW-Führer-

schein, PKW und Handy werden

gestellt. Da wir auch russische, pol-

nische und spanische Patienten

betreuen, sind Kenntnisse der rus-

sischen, polnischen, oder spani-

schen Sprache wünschenswert.

Dauer des Arbeitsverhältnisses:

unbefristet. Arbeitszeit Vollzeit,

Teilzeit - flexibel mit 20 Wochen-

stunden oder Minijob. AZ: Mo-Fr

und am Wochenende, je nach

Dienstplan, Teilzeit eventuell in

Vollzeit erweiterbar. Gehalt/ Lohn

nach Tarif: 1800,00 € - 2600,00 €.

Arbeitsort: Centrum, 48143 Müns-

ter. ☎ 02 51/ 2 60 88 06,

bueroservice71@gmx.de. Wir

freuen uns über Ihre telefonische

Kontaktaufnahme mit uns und auf

Ihre schriftlichen Bewerbungsun-

terlagen!

Erfolgreiches Unternehmerpaar

aus Telgte sucht für einen gehobe-

nen Privathaushalt zum nächst-

möglichen Termin Erfahrene/n

Hauswirtschafter/in 30-35 Std/Wo-

che. Ihre Aufgaben: - Haushalts-

führung (zwei Personen, ein Hund)

- Gehobener Wäscheservice inkl.

Bügeln - Pflege des Inventars und

der Pflanzen - Zubereitung von

Speisen - Erledigung von Besor-

gungen Bewirtung von Gästen -

Einhaltung der allgemeinen Hygie-

nevorschriften - Längerfristige

Krankheitsvertretung, spätere

Übernahme möglich. Ihr Profil: -

Hohes Maß an Zuverlässigkeit, Dis-

kretion und Loyalität - Erfolgreich

abgeschlossene Ausbildung, idea-

lerweise zum/zur Hauswirtschaf-

ter/in - Flexibilität und Leistungs-

bereitschaft (auch bei Wochenend-

arbeit) - Praktische Erfahrungen in

der professionellen Haushalts-

führung sowie sehr gute

Umgangsformen - Einwandfreies

Führungs- und Gesundheitszeug-

nis - Gute Deutschkenntnisse in

Wort und Schrift - Sehr gute

Wäschekenntnisse - Serviceorien-

tierung, ein ausgeprägtes Quali-

tätsbewusstsein sowie struktu-

rierte Arbeitsweise - Führerschein

der Klasse B. Wir bieten Ihnen: -

Abwechslungsreiche Aufgaben bei

besten Arbeitsbedingungen - Eine

attraktive, leistungsgerechte Ver-

gütung. Interessiert? Dann freuen

wir uns auf Ihre Bewerbungsunter-

lagen Bewerbung@dornseif.de

Thekenbedinung/ Empfangsdame

für Saunaclub in Münster gesucht,

Sie sind zwischen 35 und 50 Jahre

alt, zuverlässig, verantwortungsbe-

wusst und können gut mit Men-

schen umgehen? Dann freuen Sie

sich auf eine Festeinstellung mit

gutem Verdienst. ☎ 0 25 34/

97 78 14

2nd-Level Support-Mitarbeiter

(m/w) gesucht. Sie betreuen

Migrationsprojekte, übernehmen

den Anwendersupport und

machen Problemanalysen. Weitere

Informationen erhalten Sie unter

www.atwork-personal.de oder

rufen Sie uns an: ☎ 02 51/

1 33 26 60

Putzfrau gesucht! Wir suchen für

eine Putzstelle in Münster Roxel

eine Putzfrau. Für die Zeit von Mo.

bis Fr. von 7 bis 11 Uhr. Guter Ver-

dienst. Ab sofort. ☎ 0 25 34/

97 78 14

Verfahrensmechaniker –

Beschichtungstechnik (m/w) in

Vollzeit für einen renommierten

Kunden aus dem Kreis Warendorf

gesucht, SOVEA-Workconsult Zeit-

arbeit GmbH, Hamm, ☎ 0 23 81/

3 73 58 10, oder per E-Mail an:

hamm@sovea.de

Marketingassistenz (m/w) gesucht.

Sie koordinieren die Prospektge-

staltung, Fotoshootings und über-

nehmen administrative Aufgaben.

Weitere Informationen erhalten Sie

unter www.atwork-personal.de

oder rufen Sie uns an: ☎ 02 51/

1 33 26 60

Personalreferent (m/w) gesucht.

Sie kümmern sich um die Rekrutie-

rung, Einstellungen und rechtliche

Rückfragen. Weitere Informationen

erhalten Sie unter www.atwork-

personal.de oder rufen Sie uns an:

☎ 02 51/ 1 33 26 60

Küchenhilfe (m/w) gesucht.

Montag ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/

62 51 00

Raumpfleger m/w für ein Objekt in

Münster (Bahnhofstraße) für 8 Std.

wöchentl. (Mo.-Do.) zu sofort

gesucht. Zahlung nach Tarif 9,55

€/Std. BBG Dienstleistungen-Ge-

bäudeservice e.K. ☎ 05922/

7779915 od. 0176/20326519.

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Senioren

Gesundheit
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SUDOKU

Gewinnen Sie
jede Woche 40,– Euro!

So spielen Sie mit:
• Lösen Sie nebenstehendes Sudoku-Puzzle:
Vervollständigen Sie es so, dass in jeder Zeile,
in jeder Spalte und in jedem der neun Blöcke jede
Ziffer von 1 bis 9 genau einmal auftritt.

• Übertragen Sie die Ziffern aus den nummerierten Feldern
in das Lösungsfeld.

• Rufen Sie die 0137-8260004* an und geben Sie
Ihren Lösungscode durch.
Unter allen Anrufern verlosen wir jede Woche 40,– Euro!

Lösung:

Lösung der
letzten Woche:

HALLO
Die Gratiszeitung im Münsterland

*0,50EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, abweichende Preise aus dem Mobilfunk.

Gewinnerin der
letzten Woche:

Marion Mantlik
Der Gewinner wird gebeten,
sich telefonisch beim Verlag
zu melden. Tel.: 0251/6909625

Annahmeschluss für dieses Gewinnspiel ist Freitag 12.00 Uhr

1 7 5 4 5

3 6 8
7 2 8

7 2 9
1 2 7 9

2 3 8
5 4 3

3
8 6 4 1

1 6 8 3 5 2 7 4 9
3 7 4 8 9 1 2 5 6
5 2 9 4 7 6 8 1 3
6 8 5 2 4 3 1 9 7
4 9 1 5 8 7 3 6 2
7 3 2 1 6 9 4 8 5
9 4 6 7 3 8 5 2 1
8 1 7 6 2 5 9 3 4
2 5 3 9 1 4 6 7 8

Kleinanzeigenschaltung
über

ww
w.hallo-muensterland.de

Kleinanzeige
Nottuln: Freist. Wohnhaus mit

Wohlfühl - Atmosphäre in ländlich
reizvoller Umgebung mit hohem
Freizeitwert, 266 qm Wfl. incl. 993
qm Grdst. ( BA 130,9 kWh-Gas-
Bj.80+14) KP: 299.000 € ☎ 0152-
54061825

Modern wohnen in WAF-Zentrum,
6 Zi., EBK neu, REH mit vielen
Extras, 154 m² WF, SW-Garten,
268 000 €, von privat, ☎ 0151/
55391400, wohnen-waf@web.de

Datteln: Neubauähnliche und
vollständig renovierte 2 Zimmer-
Wohnung, KP: 43.000 Euro (VA 140
kWh-Gas-Bj.64+14) ☎ 0152-
54061825

Datteln: 6 gepflegte und vermietete
ETW mit 331 m² Wfl. (Kaltmiete
21.000,- p.a.) ( VA 140,0 kWh-FW-Bj.
64+14) KP: 262.000,- € ☎ 0152-
54 06 18 25

Keller ca. 2 m * 3 m, als Lagerraum
zu vermieten in MS-Roxel; 30 €/
Monat, ☎ 0 25 34/62 20 24.

Ostbevern: gewerbl. Räume im EG
mit Schaufenster, ca. 75 m² Nutzfl.,
Keller, 3 ZKB, auch als Wo. nutzbar,
sofort frei, E-Bedarfsausweis: 197,3
kWh(m²a), Gas, Bj. ’53, Miete 500 €

zzgl. NK - Karl Schulze Tergeist,
Immobilien RDM, www.schulze-
tergeist.de, ☎ 02521-3669

XXL-Garagen / Kleingewerbehallen
/ Lagermöglichkeiten (hochwerti-
ger, isolierter Neubau) in Asche-
berg zu vermieten, je 4,00m x
10,00m, Durchfahrtshöhe 4,00m,
sep. Stromanschluss (auch Stark-
strom), Sektionaltor m. Schlupftür,
Videoüberwachung, weitere Infos
unter ☎ 0 25 93 /14 99 od. 0 25 01
/ 26 18 82

Büro, 2 Zimmer, ca. 35 m², Mö-
blierung möglich, Präsentations-
technik, Ossenkampstiege 105 A,
☎ 7 49 99 11.

Ladenlokal, 72 qm in Top Lage am
Bahnhof in Warendorf zu vermie-
ten. Info unter: ☎ 01 70/3 30 33 45

Ahlen: EFH, ca. 200 m², 2 Garagen,
Partykeller, kl. Souterrainwhg., an
einer Privatstraße, KM 750 €, nur
an solvente Mieter, ☎ 0 23 82/
50 70/AB

LH, 2 ZKB, 65,42 m², 1. OG, Aufzug,
Bj. 2010, KM 450 € + HZ/NK, neuw.,
zentrale Lage, FBHZ, Blk., HWR,
barr.frei, geh. Ausst. ☎ 01 60/
7 20 08 49.

MS-Ost, traumhafte, auf Hofanlage
gelegene 2 ZKB-Wohnung mit Gar-
ten für 600 € KM, ☎ 0251/
3795998.

WAF-Freckenhorst, 3 ZKB, 90 m², 2.
OG, Bad m. Fenster, Wanne u.
Dusche, G-WC, Balkon, Kellerraum,
ab sofort o. später für 475 € + ca.
110 € NK + Grg 35 €. ☎ 01 60/
94 73 83 36.

Ascheberg-Herbern, Niedrigener-
gie-Whg. im 2 FH, 90 m² im 1. OG,
ab 01.04. od. später langfr. zu
verm., 3 ZKB, EBK, G-WC, AR, Ein-
bauschränke, PKW-Stellpl., Südlog-
gia, KM 375 € + NK, ☎ 02599/475.

MS-Wolbeck, freundliche helle 4 Zi.-
Whg., ca. 90 m², 1. OG, Wanne u.
Dusche, G-WC, AR, 720 € +NK. 2,5
Zi.-Whg., ca. 65 m², DG, Dusche,
AR, 500 € +NK, ab sofort.
☎ 01 76/40 15 59 45.

WAF-Einen, 4 ZKB, Blk., EG, Keller,
Garten, 85 m², KM 400 €,
☎ 02504/2104.

Die Backhaus Kinder- und
Jugendhilfe sucht im RaumMünster
eine zentral gelegene

2 – Raumwohnung
zur sofortigen gewerblichen
Anmietung mit einer guten
Anbindung an den Nahverkehr.

Bitte melden Sie sich bei unserer
Erziehungsleitung Frau Austermühle:
T 01 51. 16 36 6678
(ab Montag erreichbar)
www.bkjh.de

Suche 1 ZKB, MS, Nähe Uniklinik,
Blk. oder Garten, Elternbürgschaft
möglich. ☎ 01 57/89 37 36 85 (Me-
dizinstudentin)

Fußballinteress. Gesellschafter
mit Kapital gesucht, der sich in seit
Jahren bestehende Agentur (mit
Lizenz und Bestand) aktiv/ passiv
mit einbringen möchte. ✉
HA7627974 Hallo, 48135 Münster

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

Gisela, 76 J., attraktive Witwe,
finanz. unabhängig, e. gute
Köchin, mag Natur, Garten, fahre
gern Auto. Ich vermisse das Gefühl
geliebt u. gebraucht zu werden,
ich schmuse u. kuschle gern u.
suche einen lieben Mann, wohne
hier ganz allein u. würde sehr
gerne mit Ihnen telefonieren üb.
1&1-pv ☎ 02592 - 9729137

Zärtliche CLAUDIA, 55 J. ...
Witwe. Eine attraktive Frau mit schöner weiblicher
Figur. CLAUDIA ist sehr herzlich, liebevoll u. eine
gute Köchin. Durch Eigentum und Rente abge-
sichert u. unabhg. Für e. harmonische Beziehung
suche ich einen aufrichtigen Mann (Alter egal). Ich
würde Sie gern auf einen Kaffee einladen, damit
wir uns besser kennenlernen können.
PV (0541) 358690 9-22Uhr - auch Sa/So

ICH BIN ANTJE, 49 Jahre...
seit langem schon WITWE und sehr einsam. Bin
hübsch anzusehen, habe e. gute Figur, bin roman-
tisch und zärtl., aber auch fröhlich u. unkompliziert,
eher häuslich u. liebe meinen Garten. Allein aus-
gehen oder allein in den Urlaub wage ich mich
nicht, obwohl ich gern aktiv bin. Wie soll ich Sie
treffen? Rufen Sie bitte an über
PV (0541) 358690 9-22Uhr - auch Sa/So

Carola, 57 J., schöne Witwe vom
Land, mit weiblicher Figur u. üppi-
ger Oberweite, bin fürsorglich u.
bescheiden, mag Musik, Fernseha-
bende, arbeite gern im Garten,
habe Auto u. wäre umzugsbereit.
Mir fehlt ein lieber, einfacher
Mann, gerne auch älter - Bitte um
Kontaktaufnahme üb. pv ☎ 0170 –
7950816

Christa, 71 J., einsame Witwe,
wohne hier ganz allein, bin eine
ehrliche ruhige Frau, gute Haus-
frau u. Köchin. Ich suche üb. pv
einen guten Mann aus der Nähe,
Alter egal, ich fahre gern Auto, bin
nicht ortsgebunden. Eine liebe
Frau wartet auf Ihren Anruf
☎ 0157 – 75069425

Andrea, 63 J., leider verwitwet, bin
eine bescheidene, aber sehr hüb-
sche Frau, mit weibl. Figur u. schö-
ner Oberweite, finanz. gut ver-
sorgt. Ich koche gern u. gut, bin
fleißig in Haus u. Garten, wäre
umzugsbereit. Würde Sie gerne
schon am Wochenende treffen.
Erfüllen Sie mir bitte diesen
Wunsch mit Ihrem Anruf üb. 1&1-
pv ☎ 02592 - 9729137

Er, charmant, attraktiv, 48/1,82 m
sucht nette Frau, auch älter,
☎ 01 75/8 23 76 46.

CHRISTIAN, 56 J., WITWER...
selbst. UNTERNEHMER, kann einer Frau alles
bieten - tolles Haus, finanz. Stabilität, Geborgen-
heit & Harmonie. Ein Mann, der viel jünger wirkt
als sein Pass verrät, mit warmen blauen Augen,
gebildet und modern. Meine Frau ging, ich blieb
zurück - doch ich habe meine Lebensfreude nicht
verloren und hoffe auf ein ehrliches zweites Glück.
Rufen Sie an?
PV (0541) 358690 9-22Uhr - auch Sa/So

TRAURIGE MELANIE, 36 J.,
Erzieherin, sehr zärtlich und sanft, hübsch mit
schlanker Figur, etw. zurückhaltend, aber absolut
liebenswert. Eine tolle kl. Tochter habe ich, fühle
mich aber trotzdem nach gr. Enttäuschung sehr
allein. Äußerlichkeiten spielen keine Rolle - ehrlich,
liebevoll u. kinderl. solltest Du sein. Wenn Du mich
(uns) kennenl. möchtest, dann ruf gleich an über
PV (0541) 358690 9-22Uhr - auchSa/So

Ostsee, Ferienwohng. f. 4 Pers. 40
€/Tag incl. Info: www.ferien-dan
nau.de od. ☎ 0 43 83/8 03.

Cuxhaven-S., 3 mod. FeWo**, 1-6 P,
strandnah, Vorsaison 25 €, Haupt-
saison 40 €, ☎ 04921/21605.

Idyl. FH direkt am Nordseedeich,
ruhig, günstig, Kinder willkommen,
Hund erlaubt ☎ 05601/86815

Kroatien Trogir bei Split, Komf.
FeWo, 50 m vom Meer; geeignet
für 2-6 Pers. ☎ 02575/3816

Wenningst., 2 mod., helle, Fewo,
Terr./Blk. ☎ 0179/5217360.

Callantsoog, FeWo (2 Pers.) m.
Hund direkt am Deich, ☎ 0177/
7937296.

Borkum gemütl. FeWo ab 04.04. frei
f. 2-4 Pers. ☎ 0 51 72/94 40 43.

Nordseebad Dangast, FeWo mit
Terrasse, ruhige und zentrale Lage.
www.osterloh-dangast.de oder
☎ 0 44 51/44 95.

Rosas, schönes FeHs., Sat.-TV,
Meerblick, Mai/Juni/Sept. 250
€/Wo. Sommer 350 €/Wo.
☎ 06893/3516.

Flughafentransfer W. Steinmetz
von MS zum FMO, 2 Pers. ab 40 €,
D-dorf ab 130 €, Dtmd. ab 60€,
☎ 01 52/ 21 58 20 43

Ferienwohnung in Carolinensiel:
www.ferienhaus-grawe.de
☎ 0527-6952197; Mobil: 0157-
737039588

Südliche Nordsee: Nebensaison
18€ p. Tag f. schönes Ferienh. m.
Kamin, 500 m z. Meer, tierfreund-
lich, ☎ 0 54 83/92 82.
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Einfamilienhäuser
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Vermietungen
Häuser

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen
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3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Mietgesuche

Geschäfte/
Geschäftsverbindungen

Umzüge / Transporte

Bekanntschaften

Reise und Erholung



Horoskop vom 16. 2. 2015 bis 22. 2. 2015
WIDDER (21.03.-20.04.)

Im Job läuft es momentan hervorragend und Sie sprühen nur so vor Ideen, was man
am Arbeitsplatz verbessern könnte. Ihre Kollegen merken das und kommen Ihnen bei
Ihrem Arbeitseifer entgegen. Falls Sie vorhatten, mit Ihrem Chef über Ihr Gehalt zu
verhandeln, wäre diese Woche dafür ideal, denn mit Ihren Konzepten können Sie jetzt
punkten. Beweisen Sie, dass man sich auf Sie verlassen kann!.

STIER (21.04.-20.05.)

In dieser Woche fühlen Sie sich einfach herrlich ausgeglichen. Wenn Sie jetzt nicht
übertreiben und sich nicht zu sehr auspowern, werden Sie auch so vital bleiben. Geben
Sie Ihrem Körper die Gelegenheit, sich zu regenerieren. Entfliehen Sie einfach der
Alltagsroutine und legen Sie mal wieder einen Wellnesstag ein, mit allem, was dazu
gehört. Das ist Balsam für die Seele und tut Ihnen gut.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Ihre Herzlichkeit und Ihre Ausstrahlung beeinflussen die Kontakte, die Sie jetzt knüpfen,
besonders positiv. Das lässt sich auf Ihre offene Art, mit der Sie anderen Menschen
begegnen und auf deren Bedürfnisse Sie eingehen, zurückführen. Bleiben Sie sich und
anderen gegenüber weiter so großzügig. Das wird nicht nur Ihr Umfeld zu schätzen
wissen, auch Ihr eigenes Wohlbefinden wird dadurch beeinflusst.

KREBS (22.06.-22.07.)

Wenn Sie schon lange mit dem Gedanken gespielt haben, sich selbständig zu machen,
sollten Sie diesen Plan jetzt in die Tat umsetzen. Krempeln Sie die Ärmel hoch und
erkundigen sich, welche Anforderungen nötig sind, um eine eigene Existenz zu gründen.
Mit einer guten Portion Optimismus werden Ihnen Dinge gelingen, die vorher kaum
denkbar waren. Haben Sie Mut, auch neue Wege zu gehen.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Jetzt wird Ihnen deutlich bewusst, dass sich einige Angewohnheiten eingeschlichen
haben, die Ihre Gesundheit nicht positiv beeinflusst haben. Vor allem der Ernährung
sollten Sie künftig wieder mehr Aufmerksamkeit schenken. Mehr Obst und frisches Ge-
müse oder frisch gepresster Saft sollten wieder häufiger auf Ihrem Speiseplan stehen.
Auch zu spätes Essen ist nicht gut für Ihr Wohlbefinden.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Gehen Sie beim Flirten nicht zu offensiv vor, Sie könnten sonst irritiert sein, dass es
nicht immer so klappt, wie Sie es gerne hätten. Vielleicht sollten Sie Ihren Mitmen-
schen etwas natürlicher gegenübertreten, das kommt bei den meisten besser an.
Zurückhaltung ist oft besser als zu übertreiben. Denken Sie auch an die Wünsche und
Bedürfnisse der Anderen.

WAAGE (24.09.-23.10.)

Bestimmte Dinge lassen sich nur mit vereinten Kräften ändern. Versuchen Sie immer,
eine gute Balance zu finden und auch realistisch zu bleiben, es geht nicht alles auf
einmal. Wenn Sie aber merken, dass immer mehr Aufgaben bei Ihnen landen, sollten
Sie die Notbremse ziehen, sonst überfordern Sie sich, und das könnte Folgen für Ihre
Gesundheit haben.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Sie merken, wie Sie beruflich mit Ihren Aufgaben wachsen. Beweisen Sie Ihrem Chef,
dass Sie nicht nur reden, sondern auch handeln können. Bei den Kollegen kommt Ihr
Teamgeist gut an, so dass Sie insgeheim bewundert werden. Versuchen Sie weiter,
Schritt für Schritt Ihr Ziel zu erreichen und erkennen Sie die Chance, die sich Ihnen jetzt
bietet. Bleiben Sie sich aber selbst treu!

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Lassen Sie sich im Verlauf der Woche nicht von anderen ausnutzen, sondern definieren
Sie klar und deutlich Ihre Grenzen. Das gilt auch für die Partnerschaft. Wenn Sie immer
wieder zu leicht nachgeben, bleiben Sie selbst auf der Strecke. Versuchen Sie, manch-
mal mehr auf Distanz zu gehen. Zu viel Gutmütigkeit ist auch in einer Beziehung nicht
von Vorteil. Lassen Sie sich nicht provozieren.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Zu Ihrem Partner stellt sich jetzt ein besonders intensives Gefühl der Verbundenheit
ein, weil Ihnen bewusst wird, dass Sie sich aufeinander verlassen können und Ihr
Partner hinter Ihren Entscheidungen steht. Im Alltag rücken Sie noch mehr zusammen
und meistern die Aufgaben, die sich Ihnen stellen. Das stärkt Sie auch innerlich und gibt
Ihnen Kraft, um schöne Dinge genießen zu können.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Ihre Finanzlage könnte zurzeit nicht besser sein, so dass Sie unbesorgt aus dem Vollen
schöpfen und sich so manchen Wunsch nun erfüllen können. Lassen Sie sich aber nicht
zu spontanen Prestigekäufen überreden, die Sie später bereuen könnten, sondern
bleiben Sie auf dem Boden der Tatsachen und investieren Sie sinnvoll für die Zukunft.
Vertrauen Sie auf Ihren Verstand und Ihre Disziplin!

FISCHE (20.02.-20.03.)

Ihre Konzentration wird durch Störungen in Ihrem Privatleben beeinflusst. Die Enttäu-
schung, die Sie hinter sich haben, macht Ihnen immer noch sehr zu schaffen und Sie
sollten sich ernsthaft überlegen, ob Sie nun einen Schlussstrich ziehen sollten. Manch-
mal ist es besser, eine Entscheidung zu treffen, als ständig mit einer Ungewissheit zu
leben. Das hat auch Einfluss auf die Gesundheit.

Damenbekleidung, GR 38-42 und
Schuhe GR 39, zu verkaufen,

☎0 25 84/ 2 76 99 18.

Herrenbekleidung, Gr. 52, fast
neuwertige Herrensakkos, Jacken,
Hosen, u.a. schw. Lederhose, schw.
Lederbläser, Schuhe Gr. 45, Bugat-
timantel, Hemden, Pullover,
Sweatshirt u.v.m. sehr preiswert zu
verkaufen. ☎ 0 25 04-7 23 99 od.
01 62-8 05 86 18

Neue Küche?!
Wir suchen Interessenten für hochwertige, geschmackvolle Einbau-
küchen, passgenau für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, die Sie äußerst
günstig von uns erhalten.
Voraussetzung ist ein gepflegtes, geschmackvolles Umfeld und dass
Sie bereit sind, für 6 Monate nach telefonischer Absprache
Ihre Küche interessierten Architekten zu zeigen.

Projekt GmbH, Telefon (05 41) 40 90 60

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Schrankwand Eiche maron, B 3,40
m, H 2,26 m, T 0,57 m, untere
Schubladen 1,70 m breit, mittlerer
Schrank m. Glastüren (als Einzel-
schrank aufstellbar), zu verschen-
ken, ☎ 0175/2054771.

Kleinmöbel (Ledersofa/Sessel,
Schreibtisch, Regal, Bett, 1,60 m x 2
m, und versch. mehr) günstig
abzugeben ☎ 0251/73371

Bistro-Tisch, Ø 70 cm, 1,10 m hoch,
weiß, klappbar, zu verschenken.

☎ 01 75/2 05 47 71.

E-Bike 2011 (2 199 €)
Krankheitshalber für 1 200 € zu
verkaufen, Batterie ca. 80 km.

☎ 0 25 81/78 18 63.

Labradoodlewelp., ☎ 0 25 91/
9 40 15 43.

BON!BON! Der schöne, neue Laden
mit außergewöhnl. Süßigkeiten für
Groß und Klein in der Warendorfer
Str. 57! Michael Hörnschemeyer
freut sich auf Ihren Besuch!

Time Life Bücher: Bibliothek
erstaunlicher Fakten und Phäno-
mene 14 BD - Der Wilde Westen 20
Bd. - Spektrum der Weltgeschichte
25 BD - Untergegangene Kulturen
15 Bd. - Mythen de Menschheit 18
Bd. - Der Planet Erde 7 Bd. - Die
Piraten 1 Bd. - Geo Epoche: Das
Magazin für Geschichte 12 Bd. -

☎ 21 61 81.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

5 Boxen Kaminholz, 2 J. alt, in
Buche und Eiche abzugeben

☎ 01 71/ 4 26 32 24.

Firlefanz und Fummel: Der Basar
für die Großen, Samstag, 21.02.15
von 9:00 - 12:00 Uhr, Grundschule
Rinkerode, Info und TeilnehmerNr.:

☎02538/1324 u. ☎02538/915678

Rund um den Baum

Baumpflegefachbetrieb Oliver Krampe

Bäume, Hecken, Sträucher, Wurzeln,
pflegen, schneiden, fällen, fräsen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Mobil 01 60 / 98 65 21 65 • www.derbaumlaeufer.de

Wir informieren Sie gerne S 0 25 99 / 74 03 14

Zertifizierte Seilklettertechnik seit 10 Jahren

Steuerlich
absetzbar

Achtung
!

Jetzt

Heckenfo
rmschnitte,

Wurzeln ro
den,

Bäume pflegen

und fälle
n!

Auch Ihr Wohnort
gehört zu unserem

Kundenkreis!

Parkett Seggewiß: Parkettverle-
gung und Renovierung aus Meis-
terhand + Treppensanierung

☎ 0 25 41/8 46 77 31.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62.

LEGO-Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 3 13 21 55.

Cordes Klappbügler, Walzenbreite
85 cm, zusammenklappbar; Thule
Heckträger Euro Classic; 50 Kaffee-
kannen; Terrassenheizung, Gas,

☎ 0 25 97/66 79.

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.), mit Abtransport,
sämtl. Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53.

Gartenbaubetrieb bietet an:
Baumfällarbeiten, Häcksel arbei-
ten, Baumstumpffräsarbeiten,
Pflasterarbeiten u. Rollrasenverle-
gung ☎ 01 52/ 53 40 30 41.

Kaufe jeden Pelz, Orientteppiche,
Goldschmuck, Uhren, Tafelsilber,
Münzen, Krokotaschen, Porzellan,
Kristall, Antikes, Ölgemälde, Näh-
u. Schreibmaschinen, kompl. Nach-
lässe. Sofortige Barzahlung. Frau
Weinrich ☎ 015 25 / 744 33 20

Osterbasar mit Antik-, Bücher- u.
Trödelmarkt am 28. Februar + 01.
März 2015 von 11 - 17 Uhr im Tier-
heim Münster, Dingstiege 71! Wir
suchen schönen Trödel, Antikes,
Bücher, gut erhaltene Kleidung
u.v.m.. Die Abgabe von Flohmarkt-
spenden ist täglich (außer Sonn-
tags) zwischen 9.30 und 16.30 Uhr
möglich! Info E. Gellrich ☎ 0163 /
51 12 658 - www.tierheim-muens-
ter.de

Suche Bose Sound-System. Bitte
alles anbieten. ☎ 0157/50729500

Suche Armbanduhren und
Taschenuhren, Musikinstrumente,
Orientteppiche, Pelze, Garderobe,
Münzen aller Art, Bernsteinketten
und Modeschmuck. Zahle bar.

☎ 0201/85837207 o. 01774234937

Eisenbahnfreunde suchen
Modelleisenbahn & Modellfahr-
zeuge. Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren)

☎0151-70 800 577

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, alte Medaillen II. Weltkrieg
u. Münzen, Schreib-/Nähmasch.,
Lampen, Teppiche, Porzellan u.
Krüge, Zinn, Silberbesteck,
Schmuck, ☎ 0152/07644757.

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Suche Armbanduhren und
Taschenuhren, Musikinstrumente,
Orientteppiche, Pelze, Garderobe,
Münzen aller Art, Bernsteinketten
und Modeschmuck. Zahle bar.

☎ 0201/85837207 o.
01774234937.

Suche Jagdtrophäen, Geweihe,
Nerzmantel, Bleikristall, Römer,
Perlen-/Korallen-Bernsteinketten,
Autom. Uhren, ☎ 0178/6113961.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

1a Ankauf Pelze, Ledertaschen,
antike Möbel, alte Bibeln/Kron-
leuchter, Näh-/Schreibmaschinen,
Teppiche, Porzellan, Bilder, Pup-
pen. Herr Esper, ☎ 0163/6238172.

Kaufe alles Militärische, zahle
Höchstpreise, Orden, Ehrenzei-
chen, Helme, Mützen, Uniformen,
Säbel, Fahnen, Ausweise und Foto-
alben vor 1945, ☎ 02524/1210
oder 0178/8014689.

Kaufe Bernstein aller Art, Pelze,
Porzellan, Silber, Teppiche, Zinn u.
Modeschmuck. ☎ 0163/4958280.

Renovierungsbetrieb übernimmt
komplette Renovierungsarbeiten
u. a. Trockenbau, Bad-, Fliesen-,
Maler-, Beton-, Putz- und Gartenar-
beiten. (24h) ☎ 01 63/ 4 58 64 31
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Auflösung des Rätsels

Malerarbeiten aller Art, auch Fuß-
bodenbeläge: ☎ 01 72/1 99 06 11.

Stromkosten senken privat - 19,88
ct/kWh, 9,90 EUR Grundpreis/Mon.
www.n-family-and-friends.com,
Code ST132

Rette Ihre alten Filme auf DVD, N8,
Super 8, Video, Camc.-Kassetten.

☎ 0160/4547200.

Osterbasar mit Antik-, Bücher- u.
Trödelmarkt am 28. Februar + 01.
März 2015 von 11 - 17 Uhr im Tier-
heim Münster, Dingstiege 71! Wir
suchen schönen Trödel, Antikes,
Bücher, gut erhaltene Kleidung
u.v.m.. Die Abgabe von Flohmarkt-
spenden ist täglich (außer Sonn-
tags) zwischen 9.30 und 16.30 Uhr
möglich! Info E. Gellrich ☎ 0163 /
51 12 658 - www.tierheim-muens-
ter.de

Gartenpläne, Pflanzkonzepte,
Gartenberatung durch Planungs-
büro, www.bode-gartendesign.de,

☎ 0251-9878332

Reinigen-waschen-bügeln,
Hölscher, Wolbecker Str. 71, Hem-
dendienst - sofort vor Ort, Schuh-
+ Schlüsseldienst, Aktion: Pullover
reinigen 2 €.

Bekleidung

Möbel und Einrichtungen

Sport / Freizeitmarkt

Tiermarkt

Verschiedenes

Kleinanzeigenmarkt Sonntag, 15. Februar 2015

Garten

Gesuche GeschäftlichesVerschiedenes

Immer
am Ball.
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FußballFußball

BUNDESLIGA
Frankfurt - Schalke 1:0
München - Hamburg 8:0
Leverkusen - Wolfsburg 4:5
Mönchengladbach - Köln 1:0
Hoffenheim - Stuttgart 2:1
Bremen - Augsburg 3:2
Dortmund - Mainz (Fr.) 4:2
Berlin - Freiburg heute
Hannover - Paderborn heute

1 München 21 53:9 52
2 Wolfsburg 21 46:23 44
3 M’gladbach 21 28:17 36
4 Schalke 21 31:23 34
5 Augsburg 21 30:27 34
6 Leverkusen 21 34:27 32
7 Hoffenheim 21 33:34 29
8 Bremen 21 35:43 29
9 Frankfurt 21 39:41 28
10 Hannover 20 23:30 25
11 Köln 21 19:24 24
12 Hamburg 21 14:30 23
13 Mainz 21 27:30 22
14 Dortmund 21 25:29 22
15 Berlin 20 26:38 21
16 Paderborn 20 21:34 20
17 Freiburg 20 21:30 18
18 Stuttgart 21 21:37 18

2. LIGA
Kaiserslautern - Aalen 1:0
Ingolstadt - Sandhausen 1:3
Düsseldorf - Aue (Fr.) 2:3
Bochum - Br’schweig (Fr.) 3:2
Heidenh. - Karlsruhe (Fr.) 0:1
Nürnberg - Berlin heute
Leipzig - Frankfurt heute
Darmstadt - München heute
St. Pauli - Gr. Fürth Mo.

1 Ingolstadt 21 34:17 43
2 K’lautern 21 30:19 38
3 Karlsruhe 21 30:17 37
4 Darmstadt 20 25:15 34
5 Braunschweig 21 30:25 33
6 Düsseldorf 21 32:26 32
7 Leipzig 20 22:14 29
8 Heidenheim 21 30:22 28
9 Berlin 20 24:30 27
10 Nürnberg 20 22:30 27
11 Bochum 21 32:32 26
12 Frankfurt 20 26:34 24
13 Sandhausen 21 18:26 24
14 Gr. Fürth 20 22:24 23
15 Aue 21 21:31 20
16 Aalen 21 15:26 18
17 München 20 25:33 17
18 St. Pauli 20 22:39 17

Bundesliga im StenogrammBundesliga im Stenogramm

Frankfurt - Schalke 1:0
Zuschauer: 50400 -Tor: 1:0Piazon (65.)
München -Hamburg 8:0
Zuschauer: 75 000 (ausverkauft) - Tore:
1:0Müller(21./Handelfmeter),2:0Götze
(23.), 3:0Robben (36.), 4:0Robben (47.),
5:0Müller (55.), 6:0 Lewandowski (56.),
7:0 Ribéry (69.), 8:0 Götze (88.)
Bremen - Augsburg 3:2
Zuschauer: 39 746 - Tore: 1:0 Lukimya
(16.), 1:1 Klavan (21.), 2:1 Di Santo (23./
Foulelfmeter),3:1GebreSelassie(45.),3:2
Werner (79.)
Hoffenheim - Stuttgart 2:1
Zuschauer:29309-Tore:1:0RobertoFir-

mino(30.),1:1Sakai (39.),2:1Rudy(90.)
Mönchengladbach - Köln 1:0
Zuschauer:54010(ausverkauft)-Tor:1:0
Xhaka (90.+1)
Leverkusen -Wolfsburg 4:5
Zuschauer: 29 227 - Tore: 0:1 Dost (6.),
0:2 Naldo (17.), 0:3 Dost (29.), 1:3 Son
(57.),2:3Son(62.),2:4Dost(64.),3:4Son
(67.),4:4Bellarabi (72.),4:5Dost (90.+4) -
Gelb-Rot: Spahic (82./Leverkusen)
Dortmund -Mainz 4:2
Zuschauer:80200-Tore:0:1Soto(1.),1:1
Subotic (49.), 2:1 Reus (55.), 2:2 Malli
(57.), 3:2 Aubameyang (71.), 4:2 Sahin
(78.)

ManndesTages:dervierfache
Torschütze Bas Dost. Foto: dpa

Närrisches Treiben
im Rheinland
Schmidt-Elf kehrt nach 0:3 zurück – und verliert trotzdem

Von Andreas Schirmer

Fassungslos verharrten die
Spieler von Bayer Leverkusen
nach der verrückten Last-Mi-
nute-Niederlage gegen den
VfL Wolfsburg im Duell der
Werksclubs auf dem Rasen.

LEVERKUSEN. „So grau-
samkann Fußball sein“, sag-
te Bayer-Geschäftsführer
Michael Schade mit bitterer
Miene nach der 4:5
(0:3)-Niederlage. VfL-Trai-
ner Dieter Hecking sprach
dagegen nach der kuriosen
Partiemit zwei komplett ver-
schiedenen Halbzeiten von
einem „riesigen Nachmit-
tag“. Mann des Tages war
der vierfache Torschütze Bas
Dost, der kurz vor dem
Schlusspfiff den ersten Sieg
derWolfsburger im18.Gast-
spiel am Rhein sicherte. Da-
mit ist der Tabellenzweite
dem Champions-League-
Konkurrenten aus Leverku-
sen nun schon zwölf Punkte
enteilt.
Vor 29 227 Zuschauer wa-

rendieGäste durchTore von
Dost (6./29.) undNaldo (17.)

mit 3:0 in Führung gegan-
genund sahen schonwiedie
sicheren Sieger aus – zumal
die Platzherren desolat und
völlig verunsichert auftra-
ten. Die Leverkusener ka-
menabernachder Pausewie
verwandelt aus der Kabine
und begannen eine furiose
Aufholjagd. Nach einem

Dreierpack von Heung-Min
Son (57./62./67.) sowie Ka-
rim Bellarabis Treffer (72.)
bei einem weiteren Gegen-
tor von Dost (63.) schien die
ersteHeimniederlage der Le-
verkusener abgewendet – bis
der überragende Dost mit
seinem vierten Tor doch
noch den glücklichen Sieg
schaffte. Die Wolfsburger
setzten damit ihre Erfolgsse-

rie mit neun Partien ohne
Niederlage fort.
„Die erste Halbzeit war

von uns überragend, die
zweite eine Katastrophe,
zum Vergessen“, resümierte
der Niederländer Dost. Aus
Bayer-Sicht war es umge-
kehrt. Die Leverkusener
Fans quittierten die in der
ersten Halbzeit alles andere
als königsklassenreife Dar-
bietung ihres Teamsmit gel-
lenden Pfiffen. „Was da pas-
siert ist, darf nicht passie-
ren“, schimpfte Bayer-
CoachRoger Schmidt. (dpa)

SCHALKE-PLEITE: Joker Lucas Piazon hat Frankfurts Trainer Thomas
Schaaf in dessen 500. Bundesligaspiel als Chefcoach

einen Sieg beschert und dem FC Schalke 04 zugleich die Generalprobe für den Champi-
ons-League-Knaller gegen RealMadrid verdorben. Der 21-Jährige traf vor 50 400 Zuschau-
ern inder 65.Minute per Kopf und sorgte damit für den ersten Sieg der Eintracht imneuen
Jahr. Die Schalker – hier: Atsudo Uchida/l. im Zweikampf mit Frankfurts Bastian Oczipka
– kassierten die erste Niederlage in 2015.

Fo
to

:d
pa

4 : 5

Fa. Mosinski
Fenster · Türen · Rollläden · Garagentore · Raffstore

Daimlerweg 51 · 48163 Münster
Telefon 0251/97433408 · Fax 97433409

www.mosinksi.net · info@mosinski.net

Jetzt auch Schüco-Fenster im Sortiment!!

Die besten
Seiten vom Tag!

HALLO-Gratiszeitung-Verlag GmbH Tel.: 0251/690-9601 / -9628
Soester Straße 13, 48155 Münster Internet: www.hallo-muensterland.de
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BallgeflüsterBallgeflüster

Königsklasse

! Teil eins der Hinspiele
im Champions-League-
Achtelfinale: Am Diens-
tag (17. Februar) gastieren
die Bayern bei Schachtjor
Donezk und der FC Chel-
sea bei Paris St. Germain.
Tags darauf empfängt –
live zu sehen im ZDF –
der FC Schalke 04 Real
Madrid (gestern 2:0
gegen La Coruña) und
der FC Basel den FC Por-
to (alle 20.45 Uhr).

Holzklasse

! Pendler-Schicksal für
Millionen-Profis: Kevin
de Bruyne und seine Kol-
legen vom VfL Wolfsburg
mussten bei der Bahnan-
fahrt zum Spiel in Lever-
kusen (linke Seite) offen-
bar auf dem Fußboden
Platz nehmen, wie Twit-
ter-Fotos zeigen. Der
Waggon mit den Sitz-
platzreservierungen sei
nicht gefahren, berichtet
die Bild-Zeitung. (dpa)

KOMPAKT
Erfurt - Münster 1:0
Zuschauer: 6451 -Tor: 1:0Tyrala (30.)
Sonnenhof G. - Rostock 1:1
Zuschauer: 2259 - Tore: 0:1 Ruprecht
(21.), 1:1 Rühle (74.) - Rot: Aupperle
(90./Sonnenhof G.)
Halle - Unterhaching 2:1
Zuschauer: 5208 - Tore: 1:0 Pfeffer
(29.), 1:1 Köpke (74.), 2:1 Aydemir
(82.) - Bes. Vorkommnis: Kleinheider
(Halle)hältFoulelfmetervonErb(79.)
Regensburg - VfB Stuttg. II 4:1
Zuschauer: 2789 - Tore: 1:0 Aosman
(14./Foulelfmeter), 1:1 Ginczek (16.),
2:1 Lorenzi (70.), 3:1 Aosman (78./
Foulelfmeter), 4:1 Königs (88.) - Bes.
Vorkommnis: Hofrath (Regensburg)
scheitertmitFoulelfmeteranVlacho-
dimos (64.)
Wiesbaden - Cottbus 1:2
Zuschauer: 2576 - Tore: 1:0 Riemann
(9.), 1:1 Makarenko (49.), 1:2 Klein-
dienst (58.) Rot:Wiemann (47./Wies-
baden)
Chemnitz - Stuttg. Kickers 1:1
Zuschauer: 5095 - Tore: 1:0 Löning
(74.), 1:1 Calamita (89.)
Kiel - Dresden 1:0
Zuschauer: 7008 - Tor: 1:0 Schäffler
(76.)
Mainz II - Dortmund II 0:0
Zuschauer: 460
Osnabrück - Köln 0:1
Zuschauer: 8800 - Tor: 0:1 Dahmani
(39.) - Gelb-Rot: Knystock (63./Dort-
mund II).

3. LIGA

Erfurt - Münster 1:0
Regensburg - VfB Stuttg. II 4:1
Sonnenhof G. - Rostock 1:1
Halle - Unterhaching 2:1
Chemnitz - Stuttg. K. 1:1
Kiel - Dresden 1:0
Wiesbaden - Cottbus 1:2
Mainz II - Dortmund II (Fr.) 0:0
Osnabrück - Köln (Fr.) 0:1
Bielefeld - Duisburg heute

Osnabrück - Bielefeld Mi.

1 Münster 25 37:26 45
2 Bielefeld 23 42:26 43
3 Erfurt 25 37:30 43
4 Duisburg 24 35:22 42
5 Stuttgarter K. 24 39:27 42
6 Kiel 25 30:17 40
7 Cottbus 25 28:25 40
8 Dresden 25 31:28 38
9 Köln 25 31:24 36
10 Osnabrück 24 36:35 35
11 Wiesbaden 24 38:30 34
12 Chemnitz 25 24:25 32
13 Halle 24 30:33 32
14 VfB Stuttg. II 24 29:40 27
15 U’haching 23 34:43 26
16 Dortmund II 24 24:31 23
17 Mainz II 24 26:37 22
18 Rostock 25 33:50 22
19 Sonnenhof 23 23:40 22
20 Regensburg 25 28:46 19

Mund abputzen
Preußen-Niederlage in Erfurt „wirft uns nicht um“

ERFURT. Die gute Nach-
richt: Preußen Münster
führt, mindestens bis zum
Ende des heutigen Verfol-
gerduells zwischen Bielefeld
und Duisburg, die Tabelle in
Liga drei weiter an. Die
schlechte: Im dritten Top-
Spiel hintereinander hat es
die Adlerträger erwischt. Rot
Weiß Erfurt gewann im hei-
mischen Steigerwald 1:0 –
und im Tableau sind sie alle
wieder ein bisschen enger
zusammengerückt.
Vor allem der erste Ab-

schnitt dürfte Ralf Loose
missfallen haben. Nicht
einen gescheiten Abschluss
notierte der Preußen-
Coach. Zweitligareif? Von
wegen. Stattdessen waren es
die anfangs griffigeren
Hausherren, die nach einer
halben Stunde in Führung
gingen. Sebastian Tyrala be-
wies, dass er Freistöße fast so
elegant treten kann wie
Münsters Amaury Bischoff.
Direkt verwandelt, 1:0.
Immerhin: Die Besucher,

bei denen hinten Simon
Scherder fürMarc Heitmeier
und vorn Rogier Krohne für

Marcel Reichwein (beide ge-
sperrt) von Beginn an ran
durften, drücktennach dem
Wechsel. Doch Mehmet Ka-

ra traf ebenso wenig
(51./52.) wie kurz darauf
Marcus Piossek (62.). Da,

gegenüber, auch RWE-Skip-
per Carsten Kammlott (54.),
Rafael Czichos (79.) und Si-
mon Brandstetter (88.) ihre
Chancen vergaben, blieb es
beim knappen Sieg der Thü-
ringer.
Loose hatte „ein sehr in-

tensives, zweikampfbeton-
tes Spiel von beiden Seiten
gesehen. Der erste Schuss
auf unser Tor war drin, das
war sicher die Schlüsselsze-
ne des Spiels.“ Sein Kapitän,
Jens Truckenbrod, meinte:
„Man kann der Mannschaft
keinenVorwurfmachen. Sie
hat vor allem in der zweiten
Hälfte alles versucht. Die
Niederlage wirft uns nicht
um.“ Taten könnten den
aufmunternden Worten
schon am Samstag (21. Feb-
ruar, 14 Uhr) folgen, wenn
der Primus den nächsten
Verfolger, Holstein Kiel,
empfängt. (flo)
Münster: Schulze Nie-

hues – Schöneberg (76. Rie-
del), Schmidt, Scherder,
Schulz – Truckenbrod, Bi-
schoff – Siegert (76. Ama-
chaibou), Piossek, Kara (76.
Hoffmann) – Krohne

Ging gestern leer aus: Preu-
ßen-Stürmer Rogier Krohne.

1 : 0

Extremes Nord-Süd-Gefälle
HSV-Auftritt „beschämend“, Bayern wieder in Meisterform

Von Klaus Bergmann

Strahlend verließen die Bay-
ern nach ihrer Torgala das
Stadion. Beim 8:0 (3:0) gegen
desolate Hamburger waren
sie wieder in Meisterform.

MÜNCHEN. Thomas Mül-
ler eröffnete im 100. Liga-
Duell mit den Hanseaten

nach 21 Minuten per Foul-
elfmeter den Torreigen. Der
Weltmeister (auch 55.) traf
ebenso doppelt wie Arjen
Robben (36./47.), der seine
Saisontore 13 und 14 erzie-
len konnte, und Mario Göt-
ze (23./88.). Robert Lewan-
dowski (56.) sowie Franck
Ribéry (69.) bei seinem
Kurz-Comeback rundeten
mit ihren Treffern die furio-
se Münchner Champions-
League-Generalprobe ab.
Die Hamburger waren

nach ihrer höchstenNieder-

lage im 1751. Bundesliga-
spiel entsetzt. Die Spieler äu-
ßerten sich auf Anweisung
nicht, Trainer Joe Zinnbauer
sprach von einem „sehr bit-
teren Tag“, den er in seinem
Leben nicht vergessen wer-

de. HSV-Chef Dietmar Bei-
ersdorfer nannte den Auf-
tritt „beschämend“.
Die Bayern behaupteten

mit dem höchsten Saison-
sieg ihren Vorsprung von
acht Punkten auf den VfL

Wolfsburg. Der HSV da-
gegen erlebte in der ausver-
kauften Münchner Arena
zwei Jahre nach einem 2:9
einen weiteren Albtraum.
„Unsere Spielweise ist zu-

rück“, frohlockte Pep Guar-
diola. Der Bayern-Coach
musste vor dem Spiel kurz-
fristig umdenken. Xabi
Alonso verspürte beim An-
schwitzen ein Zwicken im
Oberschenkel und fiel für
den letzten Probelauf für das
Achtelfinal-Hinspiel gegen
Schachtjor Donezk aus.
„WirwolltenkeinRisiko ein-
gehen“, berichtete Guardio-
la nach der Partie.
Doch auch ohne den spa-

nischen Ballverteiler im
Mittelfeld brachten sich die
Münchner in eine Topver-
fassung für den heiklen Aus-
flug inden friedlichenWest-
teil der Ukraine. Holger
Badstuber feierte ein gelun-
genes Comeback nach fünf
Monaten Verletzungspause,
auch Rafinha kehrte nach
Sprunggelenks-Blessur ins
Team zurück. (dpa)

Und wieder drin. Hamburgs bedauernswerter Schlussmann
Jaroslav Drobnymusste achtMal hinter sich greifen. Foto: dpa

8 : 0



Verlässt Emsdetten im Som-
mer: Kreisläufer Johan Koch.

BT 18 Sonntag, 15. Februar 2015Sport

SportnotizenSportnotizen

Macke steigt auf

Handball: Jakob Macke,
Abwehrchef des Zweitli-
gisten ASV Hamm West-
falen, spielt ab sofort um
die Deutsche Meister-
schaft mit. Der Münstera-
ner wird bis zum Saison-
ende an den Bundesliga-
Dritten SG Flensburg-
Handewitt ausgeliehen.
Nur in der Champions
League, so sind die inter-
nationalen Regeln, darf
Macke, der heute, bei der
TSG Lu-Friesenheim sein
Debüt für die SG gibt,
nicht spielen.

Lütkemeier stark

Dressur: Die deutschen
Damen sind beim Welt-
cup in Neumünster zum
Doppelerfolg geritten.
Der Sieg ging an Mann-
schafts-Weltmeisterin Fa-
bienne Lütkemeier aus
Paderborn. Im Sattel von
D’Agostino erhielt Lütke-
meier 74,94 Prozent und
lag damit knapp vor der
zweimaligen Weltcup-Sie-
gerin Ulla Salzgeber aus
Blonhofen und Herzrufs
Erbe (74,78).

Rente erst mit 30

Leichtathletik: Jamai-
kas Sprint-Superstar
Usain Bolt will seine Kar-
riere erst nach den Welt-
meisterschaften 2017 in
London beenden. Bislang
hatte der 28-Jährige sei-
nen finalen Lauf 2016 bei
Olympia in Rio de Janei-
ro geplant. Sein Sponsor
habe ihn aber davon
überzeugt, auch bei der
WM an den Start zu ge-
hen. Bolt hält die Weltre-
korde über 100 Meter
und 200 Meter. (flo/dpa)

Karlsruhe
nicht Ulm
Malkus reist ohne großen Druck zur DM

Von Florian Levenig

Am kommenden Wochenen-
de (21./22.Februar) steigenin
Karlsruhe die nationalen In-
door-Titelkämpfe der Leicht-
athleten.Mitdabei:LenaMal-
kus (SC Preußen Münster).

MÜNSTER. Deutsche Meis-
terschaften? War da nicht
mal was? „Doch, doch“, er-
innert sich Elke Bartschat,
die Trainerin. Und ja, ihre
Top-Weitspringerin habe
eine Weile daran zu knab-
bern gehabt, dass sie, im
Freien, in Ulm nach für sie
enttäuschenden 6,40 Me-
tern nicht nur den ange-
strebten Podestplatz ver-
passte, sondern auch die EM
wenig später in Zürich.
Schnee von gestern. Zwar

geht es für Malkus in Karls-
ruhe ebenfalls um ein Ti-
cket, das für die Hallen-
Europameisterschaften (5.
bis 8.März) in Prag. Nur Trä-
nen wird Malkus garantiert
keine vergießen, sollte ihr
die nötige Steigerung um
ein winziges Zentimeter-
chennicht glücken.Die EM-
Norm liegt bei 6,55 Metern,
gesprungen ist sie bei den
Westdeutschen Meister-
schaften: 6,54 Meter.
Nicht schlecht, bedenkt

man, dass die komplette

Wintersaison aufgrund
einer hartnäckigen Ober-
schenkelblessur ins Wasser
zu fallen drohte. Das Trai-
ningslager in Südafrika fand
ohne die 21-Jährige statt.
Bartschat aber bestand da-
rauf, „dass die Hallenwett-
kämpfe für Lena, mit Blick
auf die Freiluftsaison, eine
wichtige Vorbereitung
sind“. Also probten Coach
und Athletin auf Teneriffa
den Ernstfall. „Fit ist sie
jedenfalls“, freut sich die
Trainerin. Nur die Technik
habe, verletzungsbedingt,
ein wenig gelitten. Trotz-
dem gelangen ihrem
Schützling beimComeback,
ebenfalls in Karlsruhe (6.49
Meter), und eine Woche
drauf bei den Landesmeis-
terschaften, zwei persönli-
che Bestleistungen unterm
Hallendach.
„Dass es gleich so gut lau-

fen würde, hat mich ehrlich
überrascht“, berichtet Mal-
kus. Und, klar, sie werde ver-
suchen, im letzten Moment
auf den EM-Zug aufzusprin-
gen. Aber: Ihr Highlight
2015 seien ohne Wenn und
Aber die U23-Freiluft-Euro-
pameisterschaften im Juli in
Tallinn/Estland. Vor zwei
Jahren gewann die Münste-
ranerin im finnischen Tam-
pere Gold.

Will ihre Hallenbestmarke bei der DM in sieben Tagen um
einen Zentimeter steigern: Lena Malkus.

Badminton-EM: Medaille für Schnaase, Zurwonne und Co.
LEUVEN. Es ging auf Mit-
ternacht zu, als bei der Bad-
minton-Mixed-Team-EM im
belgischen LeuvenDeutsch-
land amEnde eines dramati-
schen Viertelfinales Frank-
reich 3:2 in die Knie zwang

– und Bronze sicher hatte.
Dabei lagderTitelverteidi-

ger nach den Niederlagen
von Fabian Roth und Karin
Schnaase (Union Lüding-
hausen) schier aussichtslos
zurück. Doch Schnaases

Bundesliga-Teamgefährte
Josche Zurwonne und Max
Schwenger, das Damen-
Doppel Johanna Goliszew-
ski/Carla Nelte sowie das
Mixed Michael Fuchs/Birgit
Michels drehten das Match.

Im Halbfinale (hatte bei
Redaktionsschluss gerade
erst begonnen) kames so zur
Neuauflage des Endspiels
2013 zwischen den Deut-
schen und Gold-Favorit Dä-
nemark. (flo)

USC: Vorletzte Play-off-Chance
MÜNSTER. Noch haben die Erstli-
ga-Volleyballerinnen des USC
Münster (28 Punkte) die Chance,
sich ohne den Umweg über die
kraftraubenden Pre-Play-offs fürs
DM-Viertelfinale zu qualifizieren.
Ein Sieg heute (ab 16Uhr) in Pots-
dam (33) täte da ausgesprochen gut.
Zwar haben die „Unabhängigen“
zuletzt fünf Mal in Serie verloren.
Dafür sind sie, nach langer Zeit, mal
wieder vollzählig. Potsdam scheint

Münster überdies zu liegen. ImHin-
spiel (3:0) und im Pokal (3:1) gab’s
jeweils glatte Erfolge für den USC.
Sollte die Sechs aus der Domstadt

indes heute verlieren, bliebe wo-
möglich immer noch die Chance,
am Samstag (21. Februar, 19.30Uhr)
–mit einem Erfolg über Vilsbiburg –
Aachen (31 Zähler, Spiel in Schwe-
rin nach Redaktionsschluss zu En-
de) vom sowichtigen sechsten Platz
zu verdrängen. (flo)

TVE setzt Ausrufezeichen
EMSDETTEN. Die Zweitliga-Handballer des TV Ems-
detten haben gestern Abend in der Emshalle gegen
Aufstiegsanwärter TV Bittenfeld 24:22 (11:9) ge-
wonnen. Bester Mann im TVE-Dress war Tor-
hüter Nils Babin. Am kommenden Wochen-
ende setzt der TVE aus, am28. Februar (Sams-
tag, 19 Uhr) steht, erneut daheim, die Partie
gegen EHV Aue an. Derweil wird Kreisläufer
Johan Koch Emsdetten im Sommer verlas-
sen.DerDäne schließt sichdemmehrfachen
Champions-League-Teilnehmer Kadetten
Schaffhausen (Schweiz) an. (flo)
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Zwei Mal Gold
im Eiskanal

Rodeln: Natalie Geisen-
berger hat bei der WM in
Sigulda die Goldmedaille
im Einsitzer der Frauen
gewonnen. Die Miesba-
cherin fuhr gestern vor
Tatjana Iwanowa aus
Russland zum Titel. Drit-
te wurde Tatjana Hüfner.
Bei den Doppelsitzern
siegten Tobias Wendl und
Tobias Arlt vor den Öster-
reichern Peter Penz/
Georg Fischler und Chris-
tian Oberstolz/Patrick
(Italien).

Nur Fliegen
ist schöner

Skifliegen: Peter Prevc
hat mit dem ersten Flug
auf 250 Meter Geschichte
geschrieben. Der Slowene
verbesserte damit gestern
beim Weltcup auf dem
Monsterbakken in Viker-
sund den vier Jahre alten
Weltrekord des Norwe-
gers Johan Remen Even-
sen um 3,5 Meter und si-
cherte sich souverän den
Sieg. Zweiter wurde der
Norweger Anders Fanne-
mel vor Altmeister Noria-
ki Kasai aus Japan. Seve-
rin Freund, Weltmeister
in dieser Disziplin, ver-
passte als Vierter den er-
hofften Podestplatz. Der
26-Jährige kam auf 210
und 219,5 Meter. (dpa)

Sind sie nicht goldig?
WM in Falun: Freund und Frenzel Titelanwärter

FALUN. 28 Athleten sollen
dem Deutschen Skiverband
abMittwoch (18. Februar bis
1. März) erfolgreiche nordi-
sche Weltmeisterschaften
bescheren. Zudenheißesten
Gold-Anwärtern zählen
Kombinierer Eric Frenzel
und Skispringer Severin
Freund.
Das Aufgebot hält kaum

Überraschungen bereit. Le-
diglichdieTatsache, dass die
in der vergangenen Woche
im kasachischen Almaty zu
Junioren-Weltmeistern ge-
kürten Langläufer Victoria
Carl (Zella-Mehlis) und Flo-
rian Notz (Böhringen Rö-
merstein) in Falun dabei

sein werden, gilt als Ach-
tungszeichen und ist Lohn
für die gezeigten Leistun-
gen.
Erfolgsga-

ranten sollen
wieder die
Kombinierer
sein. „Wir ha-
ben vier Wett-
bewerbe, drei
Medaillen sind
unser Ziel“,
meint Bundes-
trainer Her-
mann Wein-
buch.
Mit der Nachnominie-

rungAndreasWellingershat
Skisprung-Bundestrainer

Werner Schuster eine weite-
re Alternative, um sein Ziel
von zwei Medaillen – je eine
im Einzel und in der Mann-
schaft – erreichen zu kön-
nen. Der Ruhpoldinger war
beim zweiten Weltcup-Wo-
chenende im November in
Kuusamo schwer gestürzt
undhatte sich das Schlüssel-
bein gebrochen.
In erster Linie setzt Schus-

ter aber auf seinen Vorzeige-
Springer Freund, gestern
Vierter beim Fliegen in Vi-
kersund (!Wintersport).
„Er hat das Zeug für Medail-
len, denn er ist endgültig in
der Weltspitze angekom-
men“, so der Coach. (dpa)

DURCHBLICK BEWAHREN wollen die
DSV-Stan-

genwäldler, allen voran Felix Neureuther (Bild), heute
(18.15 Uhr; 22.30 Uhr/ARD) beim WM-Slalom in Beaver
Creek, mit dem die Alpin-Titelkämpfe zu Ende gehen. Der
gestrige Damen-Slalom war bei Redaktionsschluss noch
nicht entschieden.

Fo
to

:d
pa

Eric
Frenzel

Treffer, versenkt
Peiffer nimmt Fourcade am Schießstand entscheidende Sekunden ab/Dahlmeier Zweite

Von Sandra Degenhardt

Erst legte Laura Dahlmeier
vor, dann setzte Arnd Peiffer
noch einen drauf: Am legen-
dären Holmenkollen haben
die deutschen Biathleten die
nächsten Top-Resultate ein-
gefahren.

OSLO. Peiffer beendete sei-
ne dreijährige Durststrecke
und gewann den Weltcup-
Sprint von Oslo. Der 27-Jäh-
rige entriss dank einer pa-
ckenden Schlussrunde
Weltcup-Spitzenreiter Mar-
tin Fourcade den bereits si-
cher geglaubten Sieg und
verwies den Franzosen um
3,3 Sekunden auf Rang zwei.
„Damit habe ich nicht ge-
rechnet“, sagte der Nieder-
sachse nach seinem siebten
Weltcuperfolg. Kurz zuvor
hatte Laura Dahlmeier als
Sprint-Zweite ihre Erfolgsse-
rie fortgesetzt und wie Peif-
fer drei Wochen vor dem
WM-Start Medaillenhoff-
nungen geschürt.
In dem hochklassigen

Männerfeld schien Fourca-
de schon der Gewinner zu
sein. Siegessicher hatte er im
Zielraum die Faust geballt,
um dann am Bildschirm die
Hatz von Peiffer auf seine
Bestzeit zu verfolgen. „So ist
das Spiel. Ich habe schon an
den Sieg geglaubt und bin
ein bisschen enttäuscht“,
gestand der Gewinner des
Einzels vor zwei Tagen.
Den Grundstein für den

Sieg legte Peiffer am Schieß-

stand, wo er drei Sekunden
schneller schoss als der
Franzose. Leidtragender war
Andreas Birnbacher, der
Rang drei nur um 3,1 Sekun-
den an den Russen Anton
Schipulin verlor. Benedikt
Doll lief auf Rang elf, Simon
Schemppwurde13. undErik
Lesser 14. Lediglich Daniel

Böhm fiel als 30. ab.
Die 21-jährige Dahlmeier

bewies abermals mit einem
fehlerlosen Schießen Ner-
venstärke und musste sich
nur der dreimaligen Olym-
piasiegerin Domratschewa
geschlagen geben. „Das ist
beim Schießen so: Ich bin
derzeit in einem Flow drin“,

sagte sie nach dem vierten
Podest der Saison.
Wenig zu lachen hatte

abermals Miriam Gössner,
die als 38. endgültig die in-
terne Norm verpasste und
bei der WM fehlen wird.
Franziska Hildebrand wurde
26., Vanessa Hinz 27. und
Franziska Preuß 39. (dpa)

Freute sich im Ziel riesig über den ersten Weltcup-Sieg seit 2012: Arnd Peiffer. Foto: dpa
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Das Ding durchziehen
UBC will Platz eins nicht mehr hergeben, muss aber einigen Stolperfallen ausweichen

Von Florian Levenig

ObschonMünstersBasketbal-
ler seit geraumer Zeit in der
Regionalliga vorneweg mar-
schieren, haftete ihn lange
das Underdog-Image an. Spä-
testens seit dem Sieg vor Wo-
chenfrist überVerfolgerKöln
(94:91) mag dem UBC die
Außenseiterrolle indes kei-
ner mehr abkaufen.

MÜNSTER. Zumal Coach
Philipp Kappenstein gern
einräumt, „dass wir das
Ding jetzt auch bis zum En-
de durchziehen wollen“.
Wobei die eigene Fünf ja nie
ernsthaft damit kokettiert
habe, sie sei, auf Dauer,
gegen die betuchteren Klubs
Köln und Schalke chancen-
los. Geld wirft eben keine
Körbe. Wo etwa Gelsenkir-
chen, im Winter, noch mal
das Portemonnaie öffnete,
setzt der UBC weiter auf
mannschaftliche Geschlos-
senheit. Die sei, so Kappen-
stein, auch der Schlüssel
zum Sieg gegen die indivi-
duell womöglich besseren
Kölner gewesen.
ZumAufstieg in die zweite

Liga (ProB) darfHALLO logi-
scherweise trotzdem nicht
gratulieren. Etwaige Stolper-
steine auf dem Weg zur
Meisterschaft sind laut Kap-
penstein Wulfen („haben
für den Abstiegskampf per-
sonell nachgelegt“), Bonn2
(„guter Lauf“), Dorsten
(„unangenehmer Gegner“),
Ibbenbüren („heißes Der-
by“) und, natürlich, am letz-
ten Spieltag die königsblau-
en Verfolger (nur ein Sieg

weniger als Münster).
Umso mehr hofft der

Cheftrainer auf den soge-
nannten sechsten Mann:
„Wäre doch schön, wenn
dieHalle an dendrei verblei-

benden Heimspieltagen
ähnlich voll wird wie beim
Spiel gegen Köln.“
Dass der UBC in aller

Munde ist, erlebt Gymna-
siallehrer Kappenstein im

Übrigen nicht nur in der
heimischen Unihalle: „Im
Kollegium, aber auch auf
dem Wochenmarkt werde
ich immer häufiger auf den
Verein angesprochen.“

Hoffen,dassderaugenblicklicheHöhenflugdesUBCbis zumSaisonendeanhält:KonradTota
(am Ball) und Adma Touray (l.). Foto: pl

Heimspielflut nach Hochwasser
Greven will Minimalchance wahren/Freiwilliger Abstieg denkbar

GREVEN. Klar befasst man
sich beim Ex-Vorzeigeklub
Greven 09mit einemmögli-
chen Abstieg, es wäre der
dritte binnen zwei Jahren.
Wenn überhaupt etwas An-
lass zur Hoffnung bei den
Oberliga-Handballerinnen
gibt, dann der zarte Auf-
schwung seit dem Trainer-
wechsel. Und eine Flut an
Heimspielen. Weitere fünf
Mal in Serie – Folge des Jahr-
hundertregens im Sommer,
der auch die Rönnehalle in
Mitleidenschaft gezogen
hatte – treten die 09-Damen

daheim an. Immer sams-
tags, 18 Uhr, nächster Geg-
ner ist Verl (21. Februar).
In den drei vergangenen

Wochen sei, ebenfalls stets
daheim, ein Aufwärtstrend
erkennbar gewesen, findet
Coach Bogdan Oana, der
Ende Januar Malte Francke
abgelöst hat. Dass, trotz des
Sieges über Bergkamen, sei-
nen Schützlingen nicht sel-
ten in der Schlussphase die
Puste ausgeht, sei ausdrück-
lich kein Vorwurf Richtung
Francke, betont Oana. Son-
dern Folge der dünnen Per-

sonaldecke: „Wenn die
Mädchen 60 Minuten
durchspielen müssen, dann
lassen zwangsläufig Kraft
und Konzentration nach.“
Selbst wenn seiner Sieben

das „Wunder von der Ems“,
der Klassenerhalt, gelinge,
sei nicht klar, dass Nullneun
in der Oberliga verbleibt.
Zehn bis zwölf Spielerinnen
würden den Verein im Som-
mer verlassen. 2015/16 In
der Verbands- oder gar der
Landesliga zu starten, sei da-
her eine zusätzliche Option,
so der Coach. (flo)

Hofft auf ein kleines Hand-
ballwunder: 09-Coach Bog-
dan Oana. Foto: hri

Das Restprogramm der TitelanwärterDas Restprogramm der Titelanwärter

UBC, Erster, 32 Punkte
21.2, 19 Uhr: Ronsdorf (A)
28.2., 19 Uhr: Wulfen (H)
7.3., 19.30 Uhr: Dorsten (A)
14.3., 19 Uhr: Bonn2 (H)
21.3., 19 Uhr: Ibbenbüren (A)
28.3., 19 Uhr: Schalke (H)

Köln, Zweiter, 30 Punkte
22.2., 17 Uhr: Sechtem (H)
27.2., 20.15 Uhr: Hagen (A)
7.3., 19 Uhr: Düsseldorf (H)
14.3., 19 Uhr: Salzkotten (H)
21.3., 18 Uhr: Ronsdorf (A)
28.3., 19 Uhr: Wulfen (H)

Schalke, Dritter, 30 Punk.
21.2., 16.30 Uhr: Bonn 2 (A)
28.2., 19.30Uhr: Ibbenbür. (H)
7.3., 19.30 Uhr: Dorsten (A)
14.3., 19.30 Uhr: Euskirch. (A)
21.3., 19.30 Uhr: Grevenbr. (H)
28.3., 19 Uhr: Münster (A)

3 Fragen an...3 Fragen an...

Dietmar Wiese
Genau heute schaut der Ge-
schäftsführer (und vormali-
ge Zweitliga-Torwart) auf 25
Jahre beim Stadtsportbund
(SSB) Münster zurück.

Politiker und Verwaltungs-
leute bezeichnen Sie gele-
gentlich als
„Nervensäge“.
Kann es ein
schöneres
Kompliment
geben?

Wiese: Na ja
(lacht). Eigent-
lich sollten
Politik, Ver-
waltung und
SSB eine Trias bilden, also
nicht gegeneinander arbei-
ten. „Lobbyist“ trifft es viel-
leicht eher. Für die Sportler
und Vereine in Münster.

Gerade Nischenklubs haben
das Gefühl, dass sie im Ver-
gleich mit, sagen wir, den
Preußen-Kickern zu kurz
kommen.

Wiese: Was aber so nicht
ganz richtig ist. Zum einen
fallen die Preußen als Profi-
klub aus der Spitzensport-
förderung raus. Das Geld
kommt also anderen zugute.
Und: Sollte Münster im
Frühjahr in die zweite Liga
aufsteigen, dann haben
auch die kleinen Dorffuß-
ballvereine was davon. Weil
sich das garantiert positiv
auf die Anmeldezahlen in
den jeweiligen Jugendabtei-
lungen auswirkt.

Sie kämpfen nicht für die
Aktiven und deren Klubs,
sondern auch für den Bau
vernünftiger Sportstätten. . .

Wiese: Das wird noch eine
Weile so bleiben. Dank der
Studie von Professor Horst
Hübner zur Sportentwick-
lungsplanungwissenwir ge-
nau, wo wann welcher Be-
darf herrscht. Zumal die
Zahl der Vereinssportler, an-
ders als in denmeisten Städ-
ten, in Münster sogar zu-
nimmt.Wir benötigen, zum
Beispiel, dringend eine Ver-
anstaltungshalle für 1500
bis 2000 Zuschauer. Erst
recht, wenn die Basketballer
aufsteigen. Andersrum
braucht man weniger kom-
munale Tennisplätze, wenn,
wie beim SV 91, die Zahl der
Mitglieder von 900 auf 90
gesunken ist. (flo)

Dietmar
Wiese


